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Pflegefachkräfte für unsere

senioreneinrichtungen

dringend gesucht !
Kommen Sie zum Arbeitgeber mit 

Herz und Sinn!

Interesse?

Weitere Informationen zu unseren Stellen 
finden Sie auf unserer Homepage unter: 

www.awo-nuer-land.de

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung 
per E-Mail an: 

kreisverband@awo-nuer-land.de

 oder per Post an unsere Adresse:
AWO Kreisverband Nürnberger Land e.V.

Burgthanner Str. 99, 
90559 Burgthann-Mimberg

Tel.: 09183 / 914-100

Unser Mietservice umfasst eine Auswahl der 
verschiedensten Typen und Größen von Baumaschinen 

für den Profi und Heimwerker. 

Baumaschinenverleih Schmidt

Heinleinshof 2a
90559 Burgthann
www.baggern24.de

Tel.: 0170/2267969

Unser kompletter Mietpark inkl. Preisliste unter 

www.baggern24.de

Preiswert – Schnell - Flexibel

Bestattungen

Schönweiß

Überführung 

auf alle 

Friedhöfe

Bergstraße10
Burgthann
Telefon 09183 / 403270

Tag und Nacht erreichbar

BS

Auf ihren Besuch freuen sich Gudrun Rothemund & Sandra 

NEUE Öffnungszeiten:NEUE Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi.: 9:00 - 13:00 Uhr 

Di., Do., Fr.: 9:00 - 18:00 Uhr / Sa.:9:00 - 13:00 Uhr
Burgstraße 32 · 90559 Burgthann · 0 91 83 / 88 96
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang Dezember

Herzlichst Ihr 

Heinz Meyer
Erster  Bürgermeister 

Liebe Burgthannerinnen 
und Burgthanner, 
ich hoffe, Sie haben alle eine erholsame 
Sommerpause genossen und konnten 
schöne Momente mit Ihren Familien 
und Freunden verbringen. Mit dem 
Ende der Schulferien steht nun der Be-
ginn eines neuen Kindergarten- und 
Schuljahres bevor. Besonders freut es 
mich, Ihnen mitteilen zu können, dass 
unsere beiden Grundschulen ab diesem 
Schuljahr dreizügig laufen werden. Dies 
bedeutet, dass die Klassen kleiner sind 
und die individuelle Betreuung unserer 
Schülerinnen und Schüler intensiver sein 
wird. An dieser Stelle bitte ich alle Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-

nehmer in den nächsten Wochen und 
darüber hinaus, besonders um erhöhte 
Aufmerksamkeit. Kinder sind besonders 
gefährdet im Straßenverkehr, da sie oft 
noch nicht über die Erfahrung und das 
Verständnis für die Gefahren verfügen, 
die der Verkehr mit sich bringt. Darüber 
hinaus möchte ich darauf hinweisen, 
dass Schulweghelferinnen und -helfer 
in unserer Gemeinde immer gebraucht 
werden. Zögern Sie nicht, sich bei den 
Schulen oder der Gemeindeverwaltung 
zu melden.

Seit Anfang September hat der neue 
Hort in Ezelsdorf seine Arbeit aufgenom-
men. 105 Plätze für Schulkinder stehen 
dort zur Verfügung. Träger sind die Rum-
melsberger Dienste für junge Menschen 
gGmbH, die Leitung hat Frau Sophie 
Parth. Wir wünschen Frau Parth und Ih-
rem Team einen guten Start. 

Der Hort ist ein bedeutender Schritt in 
unserer Bemühung, die Betreuungsmög-
lichkeiten für unsere Kinder zu erweitern 
und zu verbessern. In der Vergangenheit 
gab es immer wieder Bedenken darüber, 
ob es ausreichend Platz und Ressourcen 
geben würde, um jedem Kind in unserer 
Gemeinde einen Hortplatz anzubieten. 
Doch trotz dieser anfänglichen Beden-
ken und Hindernisse haben wir es ge-
meinsam geschafft. Jedes Kind hat einen 
Platz erhalten.  Seit 2008 hat die Gemein-
de Burgthann insgesamt 15,5 Mio Euro 
in die Kinderbetreuung investiert.

Am diesjährigen Ferienprogramm 
konnten wir mit über 250 Kindern und 
Jugendlichen eine neue Rekordteilneh-
merzahl vermelden. Ein besonderer 
Dank gilt all unseren Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrem Einsatz und ihrer 
Unterstützung dazu beigetragen ha-
ben, dass dieses Ferienprogramm ein 
voller Erfolg wurde.  Ohne ihre Zeit, ihr 
Engagement und ihre Kreativität hätten 
wir dies nicht erreichen können.

Am 8. Oktober 2023 findet die Land-
tags- und Bezirkswahl in Bayern statt. 
Ich bitte Sie, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Bitte gehen Sie am Wahltag zur 
Wahlurne oder nutzen Sie die Briefwahl 
und gestalten Sie aktiv unsere Zukunft 
mit. Jede Stimme zählt!
Ein herzliches Dankeschön an die en-
gagierten Wahlhelferinnen und  Wahl-
helfer, die diesen wichtigen Prozess 
ermöglichen!

Streuobst für alle - jetzt bestellen

Das Amt für ländliche Entwicklung in 
Bayern (ALE) hat eine Initiative zur För-
derung des Streuobst-Anbaus gestar-
tet: Der Streuobstpakt! 

In den letzten Jahrzehnten sind un-
sere Streuobstbestände in Bayern lei-
der stark zurückgegangen. Mit dem 
Streuobstpakt möchte die bayerische 
Staatsregierung zusammen mit vielen 
Partnern aus Verbänden und Wirtschaft 
diese Entwicklung stoppen und bis 
zum Jahr 2035 die Pflanzung von einer 
Million neuer Streuobstbäume fördern.
Im Rahmen von „Streuobst für alle!" för-
dert das Amt den Kauf hochstämmiger 
Obstgehölze mit bis zu 45 € der Brut-
tokosten pro Baum. Es erstattet den 
Bruttokaufpreis. Als Eigenanteil blei-

ben lediglich die Aufwendungen für 
das Pflanzmaterial (Anbindepfosten, 
Stammschutz, Wühlmausschutz, etc.). 
Das kann z.B. gepflanzt werden: Ker-
nobst (Apfel und Birne), Steinobst 
(Pflaume und Kirsche), Walnuss u.ä.       
Gefördert werden mindestens 10 und 
maximal 100 Obstbäume je Antrag. Die 
Gemeinde Burgthann unterstützt die-
se Aktion in Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Gartenbauvereinen und dem 
OGV-Kreisverband. Auf der Burgthan-
ner Internetseite gibt es alle Infos dazu 
und auch  den Antrag.

Inhaltsverzeichnis
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§Ich helfe IhnenFamilienrecht

Verkehrsrecht

Arbeitsrecht

Erbrecht 

Vertragsrecht

Zivilrecht

Mietrecht

Inkasso

Gabriele EbertGabriele Ebert
R E C H T SA N WÄ LT I N

Burgthanner Straße 66 · 90559 Burgthann
Telefon 09183.958905-0 · www.gabriele-ebert.de

Montag bis Freitag 08.00 - 18.00 Uhr
Samstag (1.09.-31.03.) 10.00 - 14.00 Uhr

Ihre Zahnarztpraxis in Ezelsdorf

Hauptstr. 23
90559 Burgthann/Ezelsdorf
Tel.: 09188-307486
Email: info@zahnarzt-ezelsdorf.de

Praxis für Zahnheilkunde

- Implantate / Chirurgie
- Kindersprechstunde
- Bleaching
- Behandlung in Narkose
- Angstpatienten
- Hausbesuche für Pflegepatienten mit  
  mobiler Behandlungseinheit
- Akupunktur

www.zahnarzt-ezelsdorf.de

Fa. Waltraud Wagner
Burgthanner Straße 34

90559 Burgthann-Mimberg
Telefon: 09183/3317

Tankstelle
Shop

Kfz-Meisterbetrieb

Das Gute liegt so nah !

Jetzt auch 24h mit 
Tankautomat



Bürgermeister Heinz Meyer lud ge-
meinsam mit Mitarbeiterinnen der Ver-
waltung Schülerinnen und Schüler zu 
einem Essen ins griechische Restaurant 
in Mimberg ein. 
Der Grund für diese Einladung war, 
dass jeder beim Schulabschluss eine 
herausragende Leistung erbracht hat-
te - eine Eins vor dem Komma auf dem 
Zeugnis. Während des Treffens dankte 
der Bürgermeister den Schülern für ihr 
außergewöhnliches Engagement beim 
Lernen und betonte, wie stolz er auf 
ihre Leistungen sei. Die Schüler stehen 
nun an einem wichtigen Wendepunkt 
in ihrem Leben und haben verschie-
dene Optionen für ihre Zukunft. Einige 
von ihnen planen ein Auslandsprakti-
kum, um internationale Erfahrungen 
zu sammeln und ihre Horizonte zu 
erweitern. Andere werden die Facho-
berschule (FOS) besuchen, um ihre Bil-
dung fortzusetzen und sich für spezifi-
sche Berufe zu qualifizieren. Wiederum 
andere werden sich für ein Studium 

Ehrung für sehr gute Leistungen 
beim Schulabschluss

einschreiben und sich auf akademische 
Herausforderungen vorbereiten.
Die Einladung zum Essen war nicht 
nur eine Anerkennung für die Schü-
ler, sondern auch eine Möglichkeit für 
den Bürgermeister und die Gemeinde, 
ihre Wertschätzung für die Bildung 
und die Zukunft der Jugendlichen zum 

Ausdruck zu bringen. Auch die jungen 
Menschen nutzten das Treffen, um sich 
untereinander angeregt auszutau-
schen. Insgesamt war es ein schönes 
Ereignis, um den Schülern eine positive 
Erinnerung an ihre Heimatgemeinde 
zu hinterlassen, während sie sich auf 
ihre aufregende Zukunft vorbereiten.

Einladung zum Neubürgerempfang am 03.11.2023

Liebe Neubürgerinnen und Neubürger,
ich hoffe, dass Sie sich in Ihrer neuen Heimat gut eingelebt, Kontakte geknüpft, einige 
Freundschaften geschlossen haben und sich bei uns in der Gemeinde Burgthann rundum 
wohl fühlen. Wir möchten alle neu Zugezogenen begrüßen und mit einem Empfang am 
03.11. 2023 willkommen heißen. Dieser Nachmittag soll genutzt werden, um Ihnen, die 
seit März 2023 hier wohnen, unsere Gemeinde, unsere Gemeindeverwaltung, die Umge-
bung und viele weitere Einrichtungen etwas näher zu bringen. Ich würde mich freuen, 
Sie kennen zu lernen! Selbstverständlich können sich auch „ältere“ Neubürger über die 
Internetseite  www.burgthann.de anmelden, die bei vorangegangenen  Veranstaltungen 
verhindert waren.                   

                                                                                                                                   
   
       Heinz Meyer,  1. Bürgermeister der Gemeinde Burgthann 

Zimmermänner auf der WalzILE-Podcast „Heimat erleben“ gestartet – jetzt reinhören!

In traditioneller Kluft besuchten  zwei 
Zimmermänner auf Wanderschaft Bür-
germeister Heinz Meyer im Rathaus und 
holten sich ein Trinkgeld ab. Die Walz ist 
eine einmalige und freiwillige Gelegen-
heit für jeden Zimmerergesellen, die 
Welt zu entdecken und unvergessliche 
Momente zu erleben.

In „Heimat erleben“ unternehmen wir 
gemeinsam mit den Moderatoren und 
Produzenten Max Dettenthaler und Si-
mon Schmidt (MD Media & Entertain-
ment) eine Reise durch die Zukunftsre-
gion Schwarzachtalplus.
Dabei wird in jeder Folge eine der neun 
Mitgliedskommunen vorgestellt. Dort 

erfahren Sie  mehr über die Highlights 
und Sehenswürdigkeiten in der Kom-
mune. Außerdem wird ein besonderer  
Blick auf die  jährlichen Veranstaltungen 
geworfen. Die Folgen sind auf den gängi-
gen Plattformen Spotify, Apple-Podcast, 
Amazon Music sowie  den kommunalen 
Webseiten zu hören.  Die Folgen wer-
den mindestens für 5 Jahre verfügbar 
sein. Möglicherweise kann eine Fortset-
zung mit thematischen Schwerpunkten 
erfolgen.
Das Projekt 
wird durch 
das Regio-
nalbudget 
des Amts für 
Ländliche 
Entwicklung 
gefördert.
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Boule ist cool -  Der Pétanque Club Burgthann beteiligte 
sich auch dieses Jahr wieder am Ferienprogramm der Ge-
meinde. Im Boulodrom an der Mimberger Straße waren 15 
interessierte Schülerinnen und Schüler angemeldet. Zu-
nächst führten die Kinder unter Anleitung einige Übungen 
durch, um ein Gefühl für das gezielte Legen und Werfen mit 
den Stahlkugeln zu entwickeln. Danach wurde das Gelernte 
in Doubletten (zwei gegen zwei Spieler) und Tripletten (drei 
gegen drei) gleich erprobt. Die Kinder im Alter von acht bis 
13 Jahren waren mit Ehrgeiz und Begeisterung dabei und 
freuten sich über jede gelungene Aktion. Zwischendurch 
gab es zur Belohnung selbstgebackene Crêpes und zu guter 
Letzt eine Urkunde und Anstecknadeln. Der PCB freut sich 
über alle Kinder und Jugendlichen, die das Boulespiel wei-
ter ausprobieren möchten und dazu, auch gemeinsam mit 
Eltern oder Großeltern, zu den üblichen Spieltagen herzlich 
eingeladen sind.

„Stadtmauer – Nürnbergs unüberwindlicher Schutzwall“  
Was verbarg sich wohl hinter diesem Ferienprogramm, das 
die SPD Burgthann heuer angeboten hat?  In Nürnberg auf  
der Burg wartete schon der Stadtführer. Interessante Details 
und lustige Erzählungen füllten den ganzen Vormittag. Und 
auf jede der zahlreichen Fragen gab es ausführliche Ant-
wort. Alle wissen nun Bescheid über die Funktion des ver-
winkelten Grundrisses der Mauer, kennen die Schießschar-
ten von oben, innen und außen und waren beeindruckt von 
den gezeigten Kanonen. Schließlich durften alle die mehre-
re hundert Jahre alten Wasserleitungen in Nürnbergs Unter-
grund erkunden. Über glitschige, enge, niedrige Stellen, oft 
viele Treppen nach unten und oben, bekamen die Kinder ei-
nen Eindruck von den tollen Leistungen der Erbauer dieser 
Anlage. Vor dem Dürerhaus war Zeit für eine  ausgiebigen  
Brotzeit und der Heimweg konnte gut gelaunt angetreten 
werden.

Der Mythos „Eppelein von Gailingen“ Was verbarg sich 
Wie sagte doch Eppelein in seinem Schuss Plädoyer nach 
neun überaus erfolgreichen Festspielen auf der Burg Burgt-
hann? „Eppelein wird weiterleben …“ Und wenn man sich 
den Andrang beim Ferienprogramm der Fördergemein-
schaft Burg Burgthann e. V. so ansah, möchte man das fast 
glauben. Etwa 30 Kinder beschäftigten sich mit der Frage, 
wo denn der Raubritter steckt, einer Burgralley, die Thorsten 
Reinhard, Lehrer an der Mittelschule Burgthann, mit seiner 
Klasse entwickelte.
Verschiedene Rätsel rund um das Museum mussten in ei-
nem Heft gelöst werden, um das Lösungswort (das wir aber 
hier nicht verraten) zu finden. Und dann saß da auch noch 
eine Wache vor dem Eppelein-Verlies, die überlistet werden 
musste. Nachdem alle Kinder dem Raubritter einen Besuch 
abgestattet hatten, konnten sie sich mit „Armen Rittern“, 
einer Süßspeise, stärken. Danach erzählte Helga Karg den 
interessierten Kindern noch aus dem Leben des Eppelein 
von Gailingen und ein überaus interessanter und lehrreicher 
Vormittag ging zu Ende.

Weit und breit kein sturer Esel - Dorfverein Ezelsdorf  
Neun tierliebe Kinder trafen sich an der Eselwiese am Orts-
ausgang Ezelsdorf und ließen sich von Jacqueline Fremuth 
und ihrer Familie in die Welt der Esel einführen.
Die Kinder durften die Esel streicheln und putzen und so 
konnten sich Tier und Mensch kennen lernen. Dabei erfuh-
ren sie allerlei Wissenswertes rund um diese intelligenten 
Tiere. Esel sind zum Beispiel gar nicht stur, sondern einfach 
nur vorsichtig bei Neuem. Im Anschluss bauten die Kinder 
einen Parcours auf, durch den sie die Esel dann paarweise 
führten. Hier lernten alle etwas: die Kinder, wie sie die Esel 
führen und die Esel, dass ein Fußabstreifer oder Motorrad-
reifen nichts gefährliches ist. 

Danach wurde gemeinsam mit den Vierbeinern bis zum 
Goldhutdenkmal gewandert, wo die Esel grasen durften, die 
Kinder herumtollten und es eine kleine Stärkung gab. 

Zurück auf der Weide durften die Kinder die Esel und auch 
die Schafe füttern und mit ihnen kuscheln. 
Kaum hatten sie sich zu einer ausgiebigen Brotzeit auf dem 
Platz vor dem Dürerhaus niedergelassen, hatte der Regen-
gott ein Einsehen. Die klammen Anoraks waren schnell 
trocken und der Heimweg konnte gut gelaunt angetreten 
werden.
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DANKE FÜR EIN SCHÖNES FERIENPROGRAMM

Besuch bei der Polizeiinspektion Altdorf Theaterworkshop

Bachbettwanderung

Werke aus Ton

Im Wasser gefundene Ammoniten und Belemniten 
(Donnerkeile)

Tschüss und auf Wiedersehen bis 
zum nächsten Jahr!
Wir wünschen euch einen guten Start 
in das neue Schuljahr und bedanken 
uns für die vielen schönen Momente. 
Außerdem danken wir allen Veranstal-
terinnen und Veranstaltern, die das 
Programm wieder einmal tatkräftig mit 
tollen Angeboten unterstützt haben. 
Das Feriproteam der Gemeinde 
Burgthann

Vogeltränke basteln 

Zumba tanzen Im Mosthaus und im Kreislehrgarten 

Mitwirkende: 
Burgverein Burgthann, Ev. Kirchen-
gemeinde, Oberferrieden, SPD Burgt-
hann, FCE Beachvolleyball, Petanque 
Club e. V., OGV Ezelsdorf e.V, Raiffei-
senbank Oberferrieden-Burgthann eG, 
Polizei Altdorf, Ev. Kirchengemeinde 
Burgthann, OGV Burgthann, SV Unter-
ferrieden, LKG Schwarzenbach, OGV 
Oberferrieden, OGV Ezelsdorf, Fa. GO-
KART Profi, FC Ezelsdorf Tennisabtei-

lung, TSV Burgthann Fußballabteilung, 
Frau Petra Niedermayer, CSU-Fraktion, 
LBV Regionalgruppe Feucht, Dorfver-
ein Ezelsdorf, Wolly-Fix Frau Ingrid 
Reichinger, Frau Angela Fritsch, Katja‘s 
Therapiehof, TSV Burgthann – Beach-
volleyball, Dehnberger Hof Theater, 
Erlebnisbauernhof zur Stadlersmüh-
le, Frau Anita Sörgel, und Frau Anita 
Schrödel
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Georg Kellermann aus Unterferrieden 
 zum 85. Geburtstag 

Hannelore und Walter Lorenz aus Burgthann zur
 Diamantenen  Hochzeit

Betty und Erwin Wild aus Unterferrieden
zur Diamantenen  Hochzeit

Wir gratulieren

Brunhilde Rohleder  aus Unterferrieden
zum 90. Geburtstag

Georg Kellermann aus Unterferrieden 
zum 85. Geburtstag

Ausgabe Oktober/November 20238

Bahnhofstraße 20a
90559 Burgthann
09183-8208
www.bianco-e-rosso.de

Di,Mi,Do, 16.00-19.00 Uhr
Freitag 10.00-19.00 Uhr

Samstag 09.00-13.00 Uhr

Den Sommer verlängern!



I Personalnachrichten

Michael Weih wurde im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de von 2. Bürgermeister Günther Nedvidek, Personal-
ratsvorsitzenden Sandra Semsch und Bauamtsleiter Ro-
bert Schmid in die „Vor“-Rente verabschiedet. 
Michael Weih begann seine Tätigkeit zum 1.9.1997 als 
technischer Mitarbeiter (Techniker) im gemeindlichen 
Bauamt.Seit 1.7.1999 fungierte er als Bauhofleiter, tech-
nischer Leiter des Wasserwerkes und war ebenso für die 
Tiefbaumaßnahmen sowie den Straßen- Brücken und 
Gewässerunterhalt zuständig. Wir wünschen Michael 
Weih alles Gute für die Zukunft.

Foto vl. Personalratsvorsitzende Sandra Semsch, Zweiter
Bürgermeister Günther Nedvidek, Michael Weih und 
Bauamtsleiter Robert Schmid

Verabschiedung von Michael Weih

Lea Ebersoldt und Johnny Rackl haben ihre dreijährige Ausbil-
dung zur/m  Verwaltungsfachangestellten begonnen. 
Im Rahmen der Ausbildung werden sie alle Abteilungen in der 
Gemeindeverwaltung  durchlaufen sowie im dualen Ausbil-
dungssystem die Bayerische Verwaltungsschule und Berufs-
schule besuchen.

Neue Auszubildende im Burgthanner Rathaus

Gratulation zum 25 jährigen Dienstjubiläum

Erster Bürgermeister Heinz Meyer gratulierte im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde Wasserwart Stefan Kellermann 
zum 25 jährigen Dienstjubiläum.
Nach seiner Ausbildung und neunjähriger Tätigkeit als 
Elektroinstallateur, begann Stefan Kellermann seine Ar-
beit als Wasserwart am 1. August 1998.
Erster Bürgermeister Heinz Meyer bedankte sich bei Ste-
fan Kellermann für die jahrzehntelange pflichtbewusste 
Arbeit in dieser wichtigen Funktion und die angenehme 
und hilfsbereite Zusammenarbeit.  Sandra Semsch über-
brachte die Glückwünsche des Personalrates und der ge-
samten Belegschaft.

 vl. Erster  Bürgermeister Heinz Meyer, Stefan Kellermann, 
Personalratsvorsitzende Sandra Semsch und Bauhofleiter 

Thomas Dotzer
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E-Bikes -Trek king rä der - MTB  
Kinderroller - Kinderräder - Jugendräder 

Ausstellung - Verkauf - Service - Reparatur

Schulstr. 11   90559 Ezels dorf
Telefon 09188 / 30 97 0   Fax 09188 / 3968

e-mail: Zehnter-H@t-online.de

Sanitär-
In stal la ti on

gegr. 1934
in der 
3. Generation

SANITÄR
Komplettbadsanierung
Austausch/Erneuerung 

defekter Armaturen u. 
Sanitärobjekte

Kleinreparaturen - Rohrreinigung
Wasser-Hausanschlussarbeiten

und Kundendienst

Fahrräder

Pro - Gas



I Infos - Fakten - 
Zahlen  

Die Gemeinde Burgthann sucht immer 
wieder Tausch- und Ausgleichsflächen. 
Verkaufsinteressierte wenden sich bit-
te an Herrn Batke,  Tel. 09183/40126 
bzw.  Email: g.batke@burgthann.de

Grundstücke als Tausch- 
und Ausgleichsflächen

Nächster Termin: 
Freitag, 27.10.2023
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann, 
Mittelschule (Aula), 
Mimberger Str. 24

Straßenreinigung Unterferrieden, 
Ezelsdorf, Burgthann und Mimberg 
09.10.  – 13.10.2023
Herbstkehrung Gemeindegebiet 
13.11.2023 – 17.11.2023

10.10.2023 Gemeinderatssitzung
24.10.2023 Bauausschusssitzung
14.11.2023 Gemeinderatssitzung
21.11.2023 Gemeindeentwicklungs- 
und Umweltausschusssitzung
28.11.2023 Bauausschusssitzung 
05.12.2023 Jugend-, Sport-, Kultur-, 
Bildungs- und Sozialausschusssitzung

Termine Gemeinderat

Wasser wird abgestellt
Mit Einbruch der kalten Jahreszeit wird 
die Friedhofsverwaltung Burgthann 
voraussichtlich ab dem 01.11.2023
(bei Bodenfrost ggf. schon vorher) das 
Wasser auf den gemeindlichen Fried-
höfen abstellen. 

Am 05. und 06.10.2023 und vom 
30.10. - 03.11.2023 ist die Gemeinde-
bücherei Burgthann wegen Urlaub 
geschlossen. Um Beachtung wird 
gebeten.

Die Gemeinde-Bücherei 
macht Ferien
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burgthannSHUTTLE
Taxi/Mietwagen 

Behindertenfahrdienst 
Krankenfahrten 

und vieles mehr

Telefon - 0800 800 16 18
(gebührenfrei aus allen Netzen)

www.burgthannshuttle.de

• Komplettsanierungen   
• Fliesenarbeiten  
• Dachausbau 

Ursan 

 

rund ums Haus 

• Trockenbau   
• Seniorengerechter Badausbau 

 



Neues vom Einwohnermeldeamt

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen (147) sind in Burgthann, die von 
Großvoggenhof ( 176 ) in Grub erfasst.       
Entwicklung Juli/August:   
Anmeldungen: 135,  Abmeldungen: 111,  Geburten: 11, Sterbefälle: 30

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann 3794 134

Dörlbach 223 4

Ezelsdorf 2309 80

Grub 659 28

Mimberg 1580 50

Oberferrieden 1300 40

Schwarzenbach 699 21

Unterferrieden 1206 30

Gesamt 11770 387

Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 01.09.2023

Baubeginn Bauabschnitt 
BA 2 Nürnberger Straße 
von Unterferrieder Straße 
bis Schustergasse
Ab ca. Anfang Oktober beginnen die 
weiteren Bauarbeiten in der Nürnber-
ger Straße, von der Einmündung Unter-
ferrieder Straße bis zur Schustergasse, 
im nun zweiten Bauabschnitt (BA 2). 

Zeitgleich erfolgen noch Restarbeiten 
im ersten Bauabschnitt im Bereich der 
Gehwege. Der Bauabschnitt zwischen 
Unterferrieder Straße und Westend-
straße ist dann wieder für den Verkehr 
freigegeben.
Die offizielle Umleitung wird jedoch 
über die Bundesstraße B8 verlaufen. 
Der Anliegerverkehr wird über die 
oben genannten Straßenzüge und die 
Ringstraße erfolgen können. Der ver-
kehrsberuhigte Bereich der Ringstraße 
wird während der Umleitung aufgelöst 
und mit Geschwindigkeitsbeschrän-
kung Tempo 30 versehen. 
So können auch die Rettungs- und 
Feuerwehranfahrtswege, sowie der 
Schul- und Linienbusverkehr größt-
möglich aufrecht erhalten bleiben. Die 
Bushaltestellen der Ortsmitte werden 
zur Ringstraße, Ecke Eibenweg ver-
legt. Den Anliegern wird eine Anfahrt 
zu ihren Grundstücken weiterhin mit 
Einschränkungen größtenteils möglich 
sein. 

Im Zuge des oben genannten Ausbaus 
der Nürnberger Straße wird zudem die 
Straßenbeleuchtungsanlage komplett 
ertüchtigt werden. Ebenfalls wird die 
bestehende Bushaltestelle erneuert 
und behindertengerecht ausgebaut. 
Die Gemeinde Burgthann erhält hier-
bei Zuschüsse durch die Regierung von 
Mittelfranken. Die Gehwege werden 
über die gesamten Bauabschnitte hin 
gepflastert. 
Die Zufahrt zur Kirche, Pfarramt, Bank, 
Friedhof, Bücherei, Diakonie, den ört-
lichen Betrieben und Geschäften, etc. 
wird weiterhin mit Einschränkungen 
möglich sein. Kurzfristige Sperrungen 
lassen sich jedoch nicht gänzlich aus-
schließen. Die Schule bzw. der Kinder-
hort ist über den Eibenweg fußläufig 
erreichbar. Der Friedhof in Oberferrie-
den kann über die Gartenstraße ange-
fahren werden.

Die Gemeinde Burgthann, das beauf-
tragte Ingenieurbüro sowie die bauaus-
führenden Firmen bitten die Einschrän-
kungen und Unannehmlichkeiten zu 
entschuldigen. Die Gemeinde wird 
bei Änderungen des Baufortschrittes 
auf www.burgthann.de entsprechend 
informieren.

Ausgabe Oktober/November 2023 11

Kurz und Knapp 



Ausgabe Oktober/November 202312

#bornelectric Abbildung zeigt Sonderaustattungen.

T     H    E     N     E     W

DER BMW iX3. BESTES AUTO IM ADAC AUTOTEST 2021.
Auf zu neuen Welten: Entdecken Sie die Möglichkeiten des neuen BMW 
iX3. Das vollelektrische Sports Activity Vehicle beeindruckt mit 
bestem Langstreckenkomfort und purer Freude am Fahren. Sein 
großzügiges Platz-angebot und die enorme Variabilität machen ihn 
zum perfekten Partner für jedes Abenteuer. 

VVeerreeiinnbbaarreenn  SSiiee  jjeettzztt  IIhhrree  ppeerrssöönnlliicchhee  PPrroobbeeffaahhrrtt..

www.bmw-stahmer.de

Prackenfelser Str. 4-8
90518 Altdorf
Tel. 09187 95250
Fax 09187 952595
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Auf zu neuen Welten: Entdecken Sie die Möglichkeiten des neuen BMW 
iX3. Das vollelektrische Sports Activity Vehicle beeindruckt mit 
bestem Langstreckenkomfort und purer Freude am Fahren. Sein 
großzügiges Platz-angebot und die enorme Variabilität machen ihn 
zum perfekten Partner für jedes Abenteuer. 
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90518 Altdorf
Tel. 09187 95250
Fax 09187 952595

Abb. zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren. Elektrisch.

T H E N E W 1iX
100 % ELECTRIC

DER ERSTE VOLLELEKTRISCHE BMW iX1.
JETZT BEI UNS.
Der neue vollelektrische BMW iX1 vereint die Innovation von
BMW i mit der Flexibilität eines BMW X Modells. Er
überzeugt durch dynamischen Leistungswerten und hoher
Reichweite. Vereinbaren Sie einen Termin zur Probefahrt.

www.bmw-stahmer.de

Prackenfelser Str. 4
90518 Altdorf
Tel. 09187/ 9525-0

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

T H E 1

DER BMW 1er. JETZT LEASEN MIT WARTUNGS- UND 
REPARATUR-PAKET*
Leasen Sie jetzt den BMW 1er und nutzen Sie auf Wunsch die Vorteile des zusätzlichen 
Wartungs- und Reparatur-Pakets*. So sind Sie stets sorgenfrei in einem optimal gewarte-
ten Fahrzeug unterwegs.
Vereinbaren Sie eine Probefahrt und überzeugen sich selbst. Wir erstellen Ihnen ein auf 
Ihre Wünsche abgestimmtes Angebot.
*Optionale weitere Leasingsvertragsleistung. Alle erforderlichen Inspektionsarbeiten ge-
mäß Herstellervorgaben. Verschleißreparaturen, die bei sach- und vertragsgemäßer Fahr-
zeugnutzung erforderlich werden. Übernahme der Kosten für die Hauptuntersuchung inkl. 
Abgasuntersuchung. Einzelheiten ergeben sich aus dem Leasingantrag.
Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München

Wenn der Winter seine Zeichen setzt und die Tage nicht nur kürzer, 
sondern auch wieder kälter werden, ist es an der Zeit, Ihren Sommer-
rädern eine wohlverdiente Pause zu gönnen. Nutzen Sie dazu ganz 
bequem unseren Reifenwechselservice und wechseln Sie komforta-
bel und stressfrei von Sommer- auf Winterräder. Selbstverständlich 
lagern wir Ihre Räder auch gerne für Sie über den Winter ein.

Nehmen Sie doch gleich Kontakt mit uns auf. 
Gerne auch mit nur wenigen Klicks per Onlineterminvereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

BOXENSTOPP BEI BMW.BOXENSTOPP BEI BMW.
JETZT IHREN TERMIN ZUM JETZT IHREN TERMIN ZUM 
RADWECHSEL VEREINBAREN.RADWECHSEL VEREINBAREN.

 

 

 

 

 

 

Meisterbetrieb 

Elektroinstallation 
Klimatechnik 
Ladesäulen  

  Energieberatung 

Energieausweis 
Heizungscheck 

 

0179-9337239 
 Großvoggenhof 
90559 Burgthann 

 

service@wiedmann-elektrotechnik.de 

www.udos-drugstore.dewww.udos-drugstore.de

Outdoorartikel auf über 100 m2

Öffnungszeiten: Mo. &  Di. geschlossen
Miittwoch - Donnerstag - Freitag

9.00 – 12.30 Uhr  & 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Udo´s Drugstore ⋅ Bergstraße 52 ⋅ 90559 Burgthann
Tel. 09183-234 ⋅ info@udos-drugstore.de

Wir stehen für:Wir stehen für:
Ungezwungene, persönliche Atmosphäre.Ungezwungene, persönliche Atmosphäre.

Freundliche, persönliche & fachlich kompetente Beratung.Freundliche, persönliche & fachlich kompetente Beratung.
 Kundenservice ist selbstverständlich! Kundenservice ist selbstverständlich!



Selbstablesung und Meldung der Gartenwasserzähler zum 31.12.2023
Um die Abzugsmengen von den Garten- 
und Sonderwasserzählern für die Abrech-
nung im Jahr 2023 berücksichtigen zu 
können, bittet der Kanalisations-Zweck-
verband „Schwarzachgruppe“ die Bür-
gerinnen und Bürger ihre Garten- und 
Sonderwasserzähler ab 01.11.2023 bis 
spätestens 10.01.2024 selbst abzulesen 
und direkt an den Kanalisations-Zweck-

Zählerstände weitergeben über:
(Email):
d.scharrer@kzv-schwarzachgruppe.de   
(Post) KZV „Schwarzachgruppe“ Gufi-
dauner Str. 16 b, 90592 Schwarzenbruck    

   
Meldeformular ausschneiden und an KZV weiterleiten

                Meldung Zählerstand Gartenwasserzähler      
 
PK-Nr.: (siehe Abwassergebührenbescheid)    __________________________________

Name:  __________________________________                        Straße, Haus-Nr.:  __________________________________

Ortsteil: _________________________________  Telefonnummer: __________________________________

E-Mail Adresse für Rückfragen (freiwillige Angabe):                                                       __________________________________

Unterschrift:       ___________________________

verband (KZV) zu senden. Wir bitten Sie 
das im Mitteilungsblatt unten aufge-
fügte bzw. auf der Homepage  (www.
kzv-schwarzachgruppe.de) hinterlegte 
Meldeformular zu verwenden. Sollten wir 
bis zum o.g. Zeitraum keine Mitteilung 
erhalten, können wir die Abzugsmen-
gen für die Abrechnung 2023 leider nicht 
mehr berücksichtigen.  

Ablesetag Zählernummer Zählerstand m³ Zählerstand 

Zähler-
nummer 

Bitte lesen Sie nur die 
schwarzen Zahlen ab 
(Rote Ziffern sind die 
Nachkommastellen,  
diese benötigen wir 
nicht)

Achtung! Für den Frischwasserverbrauch 
erhalten Sie separat im Dezember eine 
Ablesekarte von der Gemeinde. Hier bitte 
keine Gartenzähler vermerken!
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Raiffeisenbank
Oberferrieden-Burgthann eG

Sparen lohnt sich immer! 

Unsere Spartage finden jeweils am Samstag, den 28. Oktober in 
Burgthann und am 04. November in Oberferrieden von 10 - 14 Uhr statt. 

Sparschweinchen mitbringen und auf tolle Überraschungen freuen! 

Mehr informationen unter 09183/9301-0 
oder auf raiba-burgthann.de

Endlich wieder
Spartag! 

Wir freuen 

uns auf 

Euch!



HERBST

14 Oktober  2023
Start 15:00 Uhr

SAMSTAG

Familienfest

Spielenachmittag mit 
Sackhüpfen, Schubkarren rennen,

Torwand schießen, Kinderschminken 
und vieles mehr  

 

IM SPORTHEIM
OBERFERRIEDEN

Am Abend gemütliches 
Zusammensitzen mit Flammkuchen

Schaschlikkanone und Wein 

Samstag

OktoberWeine aus 
Franken und
Italien
kroatische
und deutsche
Spezialitäten

Live-Musik

14
ab 19 Uhr

Der SV Unterferrieden
lädt herzlich ein zum
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Die Gemeinde Burgthann steht vor einem musikalischen Höhepunkt: Das 
Sound-Orchester Burgthann feiert sein 25-jähriges Jubiläum mit einer spek-
takulären Jubiläumsshow.  Das Sound-Orchester Burgthann wird dabei von 
vielen Freunden aus den vergangenen 25 Jahren begleitet, darunter die 
Streicher des Neuen Burgthanner Streichensembles, der Chor Voices of Spi-
rit, die Tanzformation The Eyecatcher und die Star Wars Fans Nürnberg. 
Das SOB hat in den letzten 25 Jahren die Herzen der Bewohner von Burg-
thann und weit darüber hinaus erobert. Diese Gruppe von talentierten Mu-
sikern hat es verstanden, mit ihrer Musik unzählige Menschen mit Freude zu 
erfüllen. Mit zahlreichen nationalen und internationalen Auftritten, darun-
ter Radio- und Fernsehauftritte, hat das Sound-Orchester Burgthann seinen 
Namen in der Welt der Musik etabliert. Das Besondere an diesem Orchester 
ist die bunte Mischung von Musikern aus allen Altersgruppen. Diese Vielfalt 
trägt zur Einzigartigkeit und zum Erfolg des Orchesters bei. Hier kommen 
junge Talente und erfahrene Musiker zusammen, um eine musikalische Fu-
sion zu schaffen, die beispiellos ist.Die bevorstehende Jubiläumsshow ver-
spricht ein unvergessliches Erlebnis zu werden. 
Karten gibt es bei der Raiffeisenbank Burgthann, Lotto Eckersberger, 
Avia Tankstelle Mimberg sowie bei Bianco e Rosso Burgthann, Heine am 
Markt Feucht oder unter www.sound-orchester.de.
Veranstalter:          Sound-Orchester Burgthann
Veranstaltungsort:  Sportarena  Burgthann, Breslauer Str. 
Infos:          www.sound-orchester.de

25 Jahre Sound-Orchester Burgthann -  Ein Viertel-
jahrhundert voller musikalischer Leidenschaft

17./18. November 2023   20:00 Uhr
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Samstag,  21.10.2023   19:00 Uhr

Dieses Konzert steht unter dem Motto „Nacht und Träume“.  
Die Chorleiterin Monika Teepe hat ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt - mal solistisch, mal im Ensemble und 
natürlich auch im kraftvollen, mehrstimmigen Chorsatz. Zu 
hören sind u.a. „In der Abendstund“ von Joseph Haydn, „Bar-
carole“ aus Hoffmanns Erzählungen, „Der Lindenbaum“ von 
Franz Schubert oder „In stiller Nacht“ von Johannes Brahms. 
Umrahmt wird die Veranstaltung von mehreren Gedichtbei-
trägen. Die Eintrittskarten sind auch im günstigeren Vorver-
kauf bei allen Mitgliedern des Gesangvereins zu erhalten.
Einlass ab 18:30 Uhr. 

Wer jetzt Lust bekommen hat, mitzusingen und eine kreative 
Freizeitgestaltung als Ausgleich zum Alltagsstress und auch 
Geselligkeit sucht - neue Sängerinnen und Sänger können 
jederzeit gern herein schnuppern und unverbindlich mit 
proben. Die wöchentlichen Chorproben finden  dienstags 
von 19.30 bis 21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus am Kir-
chenweg statt. Auch fördernde Mitglieder sind willkommen.

Veranstalter:         Gesangverein  Burgthann 
Veranstaltungsort:  Sporthalle  Burgthann
 Infos:          www.gesangverein-burgthann.de

Herbstkonzert Gesangverein Burgthann

Musik in der Marienkirche    -     Sonntag, 12.11.2023  15:00 Uhr,  Marienkirche Oberferrieden

 Panflöte, Didgeridoo, Ocean Drum, Obertongesang -  Herzliche Einladung!
Dobrin Stanislawow (Musiker und Komponist) entführt die Zuhörer/innen in innere und äußere Welten mit den vielschichti-
gen Möglichkeiten der Panflöte, des Didgeridoos, mit der Ocean Drum und nicht zuletzt mit Nonverbalgesang und Oberton-
gesang. Die Musik lebt in der Hauptsache von Improvisationen und ist in der selben Form nicht wiederholbar - also in diesem 
Sinne einmalig.  Ein besonderes Erlebnis für Geist und Sinne.  
Veranstalter:  Evang.-Luth. Pfarramt Oberferrieden,    Freier Eintritt: Spenden sind willkommen

DER JAZZ- UND KULTURVEREIN LÄDT EIN

 Insomnia Brass Band
Datum:  14.10. 2023, Uhrzeit:   20:30 Uhr
Ort:  Burgkeller, Burg Burgthann
Lucks, Schlichting und Marien sind die Miniatur-Ausgabe ei-
ner Brass Band: Ihre kompakte Größe transzendieren sie mit 
einem rauen, überschäumenden Sound, den man von einem 
viel größeren Ensemble erwarten würde. Sie jonglieren mit 
wechselnden Rollen zwischen Rhythmus und Melodie und 
durchqueren so eine betörende Landschaft aus Free Jazz, 
Funk, Punkrock und New Orleans Brass Band. 
Sie wurden 2023 mit dem Deutschen Jazzpreis als Band des 
Jahres ausgezeichnet.

www.jazzinderburg.com - Karten: reservierungjazz@gmx.de

  Die Namenlosen- Frühschoppen
Datum:    22. 10. 2023, Uhrzeit:    11:00 Uhr
Ort:  Burgkeller, Burg Burgthann
„Wenn man was tou will, sollert man es tou, sunst lässt des an 
ka Rouh.“ Nach diesem Motto wagen „die Namenlosen“ etwas 
Neues: Sie bringen ihr erstes Kabarettprogramm auf die Bühne.

  Mareike Wiening Quintett
Datum:    11.11.2023, Uhrzeit:    20:30 Uhr
Ort:     Haus der Musik, Unterferrieden
Deutschland, Norwegen, Dänemark und die USA: das sind 
Mareike Wienings persönliche und musikalische Stationen. 
Diese beeinflussen nicht nur ihre originellen Kompositionen, 
sondern auch ihr als elegant-virtuos bezeichnetes Spiel. Da-
bei merkt man sofort, daß eine Schlagzeugerin für die Musik 
verantwortlich ist. Das Resultat ist ein außergewöhnliches Pro-
gramm „mit einer modulierenden harmonischen Sprache und 
einem vorwärtstreibenden Groove“.
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 Jubiläum

               
  vom 13.11 - 30.11.2023

10% Rabatt
 
Florian Nerreter
Kindsbühlstr. 1  90559 Burgthann
Tel. 09183 95 69 10

Di-Fr von 7-18 Uhr durchgehend geöffnet
Sa von 7-13 Uhr - Montags Ruhetag

Betriebsurlaub vom 30.10. bis 05.11.2023

Auf zum Löwen!

9. bis 26. November 2023
Mit Küchenchef Gerhard Krapf vom Rierhof

Gasthof Weißer Löwe • Inh. Fam. B. Reese
Nürnberger Straße 29 • Oberferrieden

09183 4602 • weisser-loewe.de

KAUFGESUCH 

Wir suchen für einen solventen Kunden:
Bungalow oder Baugrundstück in der 
Gemeinde Ezelsdorf

DISKRETION und BONITÄT wird 
zugesichert

Kontakt über: 
Fa. IZB Immobilien Zentrum Bayern GmbH
Bahnhofplatz 4 - 92318 Neumarkt
Telefon: 0171 - 9777653 
Mail: ranieri@izb.bayern

Hier könnte 
Ihre 
Stellenanzeige 
stehen.
Tut es aber nicht.

sseeiitt 11992266

Per Mail oder Telefonisch:
mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Telefon: 09187 / 29 27

Das möchten Sie gerne ändern?
Kontaktieren Sie uns:



I  Krippe und Kindergarten  
Waldkindergarten Grashüpfer bekommt neue Liege

Ein Tag im Waldkindergarten kann durch-
aus anstrengend sein: Morgenkreis, spie-
len, toben und experimentieren - soweit 
möglich findet der gesamte Kindergarten-
alltag draußen in der Natur statt.

Da ist es nicht überraschend, dass auch die Kinder des Kindergar-
tens Grashüpfer einmal eine Pause brauchen. Durch eine Spende 
der Firma SPIEL-PREIS im Rahmen des dort gefeierten Weihnachts-
marktes und einer weiteren Spende des Dorfvereins Ezelsdorf 
konnte der Waldkindergarten nun in ein neues passendes Möbel-
stück investieren. Eine Waldliege, regional hergestellt von den Au-
hof-Werkstätten in Hilpoltstein, lädt nun zum Verweilen, ausruhen, 
Ausschau halten und Natur genießen ein. Wir freuen uns über diese 
neue Möglichkeit und sagen ganz herzlich Dankeschön!

Sommerschließung optimal genutzt
Nach nun 30-jährigem Bestehen des Kindergartens in der 
Mimberger Straße, gibt es so manches im Gebäude, das nicht 
mehr allzu gut erhalten ist.
Die Gemeinde Burgthann hat dies auch gesehen und in der 
Kinderarche so Einiges angepackt und erneuert. Es wurden 
alle Lampenröhren erneuert, das Holzgeländer abgeschlif-
fen und zwei Kindergartengruppen haben bereits im August 
neue Fußböden und einen neuen Anstrich erhalten. Vielen 

Dank!  Außerdem hat die Firma ef-Gartenbau den Fallschutz im Garten zum Teil 
erneuert und aufgefüllt und den Spielesand ausgetauscht. Auch der große Sand-
kasten bekam eine neue Umrandung. Da gab es natürlich für die Kinder und Eltern 
ganz schön viel zu staunen, als sie nach drei Wochen wieder in unsere Kinderarche 
kamen.                                                                                        (Foto und Text: Alexandra Hildebrand)

Was für ein Schreck…
...als die Sirene 
der Freiwilligen 
Feuerwehr am 
Donnerstag 
morgen, den 03. 
August in Ezels-

dorf heulte.
 Zum Glück war dies nur eine Routine-
übung des Kindergartens und der Kin-
derkrippe „Die Ezelmäuse“. Dennoch 
beeilten sich alle Kinder und Erwach-
sene schnellstmöglich das Gebäude zu 
verlassen und sich am Sammelpunkt 

zu treffen – bis auf drei 
Kinder. Die hatten sich im 
Kindergarten versteckt 
und wurden von der Frei-
willigen Feuerwehr Ezels-
dorf selbstverständlich 
gesucht und gerettet. 
Auch unsere Krippenkin-
der waren gespannt da-
bei, als wir im Anschluss 
noch das Feuerwehrauto 
und die Feuerwehrmän-
ner und -frauen von na-
hen sahen. Jeder, der Lust 

hatte, konnte sich auch einmal ins Feuerwehrauto set-
zen und ausprobieren wie es ist, ein Feuerwehrmann zu 
sein.  Vielen Dank an die FFW Ezelsdorf.

I  Schule und Hort
ACHTUNG: Schulweghelfer 
gesucht – Machen Sie mit!

Schulweghelfer brauchen Ihre 
Unterstützung! 
Besonders Erstklässler können Verkehrssi-
tuationen oft noch nicht richtig einschät-
zen, deshalb wäre es wünschenswert, 
wenn Sie für die Sicherheit unserer Kinder 

ein wenig Zeit investieren können. 
Je mehr Freiwillige zur Verfügung ste-
hen, desto geringer ist der Aufwand für 
den Einzelnen. Auch wenn Sie nur einmal 
die Woche eine halbe Stunde Zeit haben 
oder gelegentlich als Vertretung einsprin-
gen wollen.   Sie helfen den Kindern und 
tragen zur Verkehrssicherheit auf dem 
Schulweg bei. Sie werden durch die Poli-
zei ausgebildet, eingewiesen und betreut. 
Die Ausbildung nimmt lediglich max. 
eine halbe Stunde in Anspruch und fin-
det je nach Absprache direkt vor Ort, in 
der Schule oder bei der Polizei statt. 
Die als Schulweghelfer eingesetzten Per-
sonen genießen gesetzlichen Unfallver-
sicherungsschutz gem. SGB VII und sind 
über die Gemeinde haftpflichtversichert. 

Ansprechpartner? 
▶ Schulen 
GS Burgthann  Frau Wiesand, Rektorin, 
Tel. 09183/933020, 
gs-burgthann@odn.de 
GS Ezelsdorf  Frau Sonntag, Rektorin, 
Tel. 09188/300880, 
Grundschule-Ezelsdorf@gmx.de 
▶ Verkehrserzieher 
Herr  Appelt, PI Altdorf, 
Tel. 09187/950028, 
pp-mfr.altdorf.pi.verkehr@polizei. 
bayern.de 
▶ Gemeinde Burgthann
Frau Votav, Tel. 09183/40116, 
info@burgthann.de 
Das Team der Schulweghelfer freut 
sich auf Ihre Unterstützung!  
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Im Schuljahr 2023/ 2024 besuchen 
229 Mädchen und Jungen die Grund-
schule Burgthann in 11 Klassen.

Klasse Klassenleitung

1a Dagmar Wirth

1b Sabine Ehrensperger

1c Annabell Berger

2a Claudia Endlein

2b Stefanie Staffort

2c Ulla Alexander-Franz, 
Konrektorin

3a Claudia Wunderlich

3b Alicia Prag, 
Lehramtsanwärterin

3c Monika 
Dingeldein-Schleißing

4a Carolin Preller

4b Sophie Linz

Bevor am ersten Schultag die Erstkläss-
ler zu ihrer feierlichen Begrüßung er-
schienen, trafen sich alle Zweit-, Dritt- 
und Viertklässler und das Kollegium in 
der Aula. Der Schulfamilie wurden die 
neuen Lehrkräfte und Mitschüler vorge-
stellt. Außerdem gab es für alle die bes-
ten Wünsche fürs kommende Schuljahr. 
Zwei silberne Luftballons in Form der 
Ziffern 2 und 5 im Schulhaus erinnerten 
daran, dass vor 25 Jahren zum allerers-
ten Mal der Schulanfang an der Grund-
schule Burgthann gefeiert wurde: Am 
15.09.1998 startete der Unterricht an der 
damals neu gegründeten Grundschule 
Burgthann. Ein kleiner Teil des aktuellen 
Kollegiums war damals live dabei.

Erster Schultag 2023/2024

Schulanfang an der 
Grundschule Burgthann
Zum Schulbeginn wurden an der 
Grundschule 61 Mädchen und Jungen 
zu ihrem ersten Schultag begrüßt. Viele 
Gäste begleiteten die ABC-Schützen bei 
diesem einmaligen Ereignis. Schulleite-
rin Christine Wiesand hieß die jüngsten 
Mitglieder der Schulfamilie herzlich 
willkommen. Wunderbare musikalische 
Unterstützung erhielt sie hierbei von 
den Zweitklässlern: Diese hatten drei 
fröhliche Lieder einstudiert. Als Jugend-
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CEO Arthur Gebhardt
Espenpark 4
90559 Burgthann

Fon: 09188 | 903555
Fax: 09188 | 903556

info@sikro-siebdruck.de
www.sikro-siebdruck.de

G
M

BH

Schilder / Aufkleber / Werbung

H o l z h a u s b a u

Hauptstraße 23
90559 Burgthann-Ezelsdorf 
Tel. 09188/918810
info@zimmerei-vitzthum.de

www.zimmerei-vitzthum.de

Ihr kompetenter Partner in den Bereichen:
· Holzhausneubau und Altbausanierung
· Umbau, Aufstockung und Erweiterung aus Holz
· Dachstühle, Dacheindeckungen, Gauben,
Dachsanierung und Dachisolierung

· Carports, Gartenhäuser, Vordächer – auch als Bausatz
· Abbundanlage – auch im Lohnabbund

Hauptbüro Nürnberg
Passauer Straße 40
90480 Nürnberg
Tel. 0911 3003980

Versicherungsservice Nürnberg

Kowohl Szabo Weigel GmbH
Walter Mayrhofer

Büro Schwabach
Limbacher Straße 17
91126 Schwabach
Tel. 09122 872200

info@vsn.vkb.de · www.vsn.vkb.de  

Beschützen ist  
unsere Leidenschaft.
Egal ob Unfall-, Kranken-, Sach- oder Lebensversicherung – 
wir sind Ihr kompetenter Partner rund um Ihre Sicherheit.

Wir beraten Sie gerne.

Büro Altdorf
Collegiengasse 2
90518 Altdorf bei Nürnberg
Tel. 09187 909000



Gemeinsam.Nachhaltig.Leben

in Oberferrieden

Kleidertausch 
                         Börse

Freitag  

27.10.2023  

17 - 19 Uhr 

Bringe maximal 
5 Stück Kleidung  
in Größe XS - XL

plus 3 Accessoires,  
sauber und gut  

erhalten

Für Jacken,  
Blusen, Hemden  

bitte Bügel mitbringen
Das geht nicht:  

Unterwäsche, Badesachen, 
Schuhe, Kinderkleidung

oberferrieden-nachhaltig.de

gemeinsam.nachhaltig.leben.ofr

im Evang. Gemeindehaus 
Oberferrieden
Kleiderabgabe  
ab 16 Uhr

Getränke und  
Fingerfood  
vor Ort

Gemeinsam mit der  
Evangelischen Jugend  
Oberferrieden

Ill
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beauftragte der Gemeinde Burgthann 
ließ es sich Karin Gätschenberger-Bahler 
nicht nehmen, die neuen Schulkinder 
persönlich zu begrüßen. Neben Glück-
wünschen überbrachte sie jeder Klasse 
ein lustiges Buch. Mit den Lehrerinnen 
Dagmar Wirth, Sabine Ehrensperger 
und Annabell Berger ging es dann zum 
Unterricht ins Klassenzimmer. Während 
der ersten Schulstunde bot der Burg-
thanner Hort den Gästen Kaffee und 
Süßigkeiten an. Bei strahlendem Son-
nenschein verweilten diese gerne auf 
dem Schulgelände. Beim Gottesdienst 
stellten Pfarrer Bernhard Winkler und 
Kaplan Wolfgang Hagner fest, dass nie-
mand ohne Fehler ist. Um kleinere Miss-
geschicke beheben zu können, erhielt 
jedes Kind einen Radiergummi. Er soll 
daran erinnern, dass jeder „richtig“ ist, 
so wie er ist. Welch schöne Botschaft für 
das Schuljahr 2023/24!

Klasse Klassenleitung

1a Frau Bendele-Dohle 19

1b Frau Sell 19

1c Frau Schmidt 19

2a Frau Stelzer 23

2b Frau Neuerburg 24

3a Frau Wilimzik 23

3b Frau Rauschenbach 23

4a Frau Schwarzinger 28

4b Frau Pölloth 27

Im Schuljahr 2023/24 besuchen 205
Mädchen und Jungen die Gold-
hut-Grundschule in Ezelsdorf. 
Die neun Klassen sind auf die Schul-
häuser in Oberferrieden (1. und 2. Klas-
sen) und in Ezelsdorf (3. und 4. Klassen) 
verteilt.An der Mittelschule Burgthann sind 

im Schuljahr 2023/2024 insgesamt 
159 Schüler/innen in acht Klassen 
angemeldet:

Klasse Klassenleitung

 5 Bettina Rupp 23

 6 Claudia Hofmann 23

 7 Ute Schultheis 21

 M7 Brit Pollack 17

 8 Jörg Kienel 17

 9a Katharina Pfennig 18

 9b Julia Cataldo 18

M9 Thorsten Reinhard 22

Erster Schultag an der Goldhut-Grundschule Ezelsdorf

 Fotos: D. Ströbel
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Wir bieten auch
GLASREPARATUREN an

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Als Ihr kompetenter Partner bieten wir Ihnen die professionelle
Umsetzung von Ideen aus Glas durch Qualität und innovative Lösungen.

Duschkabinen
Duschtrennwände
Duschrückwände
Spiegel (auch mit
Beleuchtung)

Ganzglastüren
Glasschiebetüren
Ganzglasanlagen
Raumteiler
Spiegel

Küchenrückwände
Ofenglas
Glastische
Glasregale
Glastreppen

Glasvordächer
Balkonbrüstungen
Treppenbrüstungen
Windschutz
Terrassen- und 
Carportdächer
Isolierglas

GLAS PERFEKT  –  Perfekt in Glas

BÄDER INNENRÄUME RAUMGESTALTUNG AUSSENBEREICH

GLAS PERFEKT | Robert Hereth GmbH & Co. KG |  Espenpark 24 | 90559 Burgthann
Telefon: 09188 99 99 03- 0 | E-Mail: info@glasperfekt.de | www.glasperfekt.de

THOMAS RITTER 
Rechtsanwalt I Wirtschaftsmediator {MuCDR) 
Fachanwalt für gewerblichen Rechtsschutz 
Datenschutzbeauftragter (DSB-TÜV) 

Arbeitsrecht 

Baurecht 
Immobilienrecht 

Erbrecht 

IT-Recht u. Datenschutz 
Messe- u. Technikrecht 

Marken-, Wettbewerbs-, 
Design- u. Urheberrecht 

Kapitalmarktrecht 
Kredit- u. Finanzierungsrecht 

Steuerrecht 
Handels- u. Gesellschaftsrecht 

Vertrags-, Versicherungs- u. 
Schadensersatzrecht 

Vertrauensmann
Franz Rohrmüller
Tel. 09183 403010
franz.rohrmueller@hukvm.de
Pattenhofener Str. 10
90559 Burgthann Pattenhofen
Öffnungszeiten fi nden Sie unter
huk.de/vm/franz.rohrmueller

Mit der günstigen Kfz-Versicherung 
fahren Sie immer gut.

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

  Niedrige Beiträge
  Top-Schadenservice
  Beratung in Ihrer Nähe
  Mit dem Telematik-Tarif * in der 
Kfz-Haftpfl ichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Super Leistung, 
fairster Preis
Kfz-Versicherung
jetzt wechseln!



I Vereine
Kindertanz im TSV Burgthann 
– Move in Motion

Im Oktober 2023 startet 
die Tanzabteilung des 
TSV Burgthann mit fünf 
Kindertanzgruppen in die 
neue Saison.
Alle Tanzgruppen trainie-
ren am Freitagnachmit-

tag in den Hallen des Sportheims an der 
Mimberger Str. 100.
Die neuen Gruppen wurden bereits 
sehnlichst von allen jungen Tänzerin-
nen und Tänzern erwartet, denn bisher 
konnten nur begrenzte Angebote ge-
macht werden. Neu in diesem Jahr ist 
eine Gruppe für die ganz Kleinen (3-4 
Jahre), die umgehend ausgebucht war. 
Für Kinder im Alter 5-10 Jahre gibt es 
drei, nach Alter gestaffelte Gruppen. 
Auch hier bestand schon im letzten 
Jahr eine große Nachfrage und die Teil-
nahmeplätze waren sehr begehrt. 
Ab dieser Saison gibt es nun ganz neu 
auch ein Angebot für die Altersklas-
se 12-14 Jahre. Hier sind noch ein paar 
Teilnahmeplätze vorhanden.  Kurzent-
schlossene können sich gerne noch 
einen Teilnahmeplatz sichern, unter eX-
plosion-dance@web.de. Ein Schnupper-
training ist möglich. Trainingszeit (Frei-
tag, 16:45-18:15 Uhr)

Weitere Informationen zu den Trai-
ningsangeboten und den fünf Trainerin-
nen finden Sie auch auf der Internetseite 
des TSV Burgthann.

Für unsere Showtanzgruppe suchen wir 
weibliche und/oder männliche Tänzerin-
nen und Tänzer (ab 20 Jahre).
Alle Informationen finden Sie auf der In-
ternetseite des TSV Burgthann.
Trainingszeit: Montag 19:30 bis 21:00 
Uhr im Sportheim, Mimbergerstr. 100
Schnupperstunden jederzeit möglich.
Vorherige Anmeldung erwünscht unter: 
X-Pression@freenet.de

Showtanzgruppe sucht Dich!

Nordic-Walking-Tour 2023

Am 10. September endete die Nor-
dic-Walking-Tour 2023 mit dem zweiten 
Lauf in Oberferrieden. 
Die Läufer wurden mit perfektem Lauf-

Geflügelzuchtverein Ezelsdorf 
feiert 100. Geburtstag

Wir sind einer von vier Geflügelzucht-
vereinen der Gemeinde Burgthann und 
zählen derzeit ca. 50 Mitglieder. 
Als aktive Hühner- und Taubenzüchter 
befassen wir uns mit der Zucht und Hal-
tung von Geflügel, zeigen unsere Tiere 
auf Ausstellungen und freuen uns an Ei-
ern und Geflügelfleisch aus eigener Hal-
tung.  Anlässlich unseres 100-jährigen 
Bestehens richten wir

 vom 10.-11.11.2023 im Bauhof 
Ezelsdorf in der Dianastraße die 

Bezirksschau Mittelfranken 
aus. Für diese Jubiläumsausstellung 
werden Züchter ihre Tiere nicht nur aus 
Mittelfranken, sondern aus ganz Bayern 
präsentieren und somit den Besuchern 
einen interessanten Einblick in die im-
mer noch vorhandene Rassevielfalt und 
Schönheit unseres Geflügels vermitteln.
Vor 100 Jahren waren die Beweggründe, 
einen Geflügelzuchtverein zu gründen 
oder diesem beizutreten, sicher ande-
re als heute. Kleintierhaltung war weit 
verbreitet und diente in erster Linie der 
Ernährung der Familien. Heute versu-
chen wir die vielen wertvollen und an 
unsere Verhältnisse angepassten Rassen 
zu erhalten, auch wenn die Rahmenbe-
dingungen mittlerweile sehr schwierig 
geworden sind. Verändertes Freizeit-
verhalten der Bürger, Haltungszwän-
ge, Impfvorgaben der Veterinärsämter, 
Vogelgrippe, gepaart mit überaktiven 
Maßnahmen der Politik, machen es nicht 
leicht, dieses schöne Hobby auszuüben 

und über die Zeit zu retten.  Mittlerweile 
ist es leider so, dass sich selbst auf dem 
Lande beim Thema Tauben und Hühner 
die Wahrnehmung auf die ungeliebten 
Stadttauben bzw. Hybridhühner redu-
ziert. Das würden wir mit unserer Jubi-
läumsschau gerne ändern. Besuchen 
Sie uns daher und feiern Sie mit uns! Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. 
Gerne stehen wir ihnen auch für Fra-
gen rund um unser Hobby zur Verfü-
gung.  Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Aktionen von Burgthann-hilft e.V.

In diesem Jahr feiert das Ingenieurbüro 
Winfried Breyer aus Burgthann das 
30-jährige Bestehen.      
Aus diesem Anlass spendet die Breyer 
Ingenieurbüro GmbH & Co KG  3.000,- €
für den örtlichen Verein Burgthann hilft 
e.V., um damit die Wertschätzung für 
Frau Hartmann und  ihr Engagement zu 
zeigen. Am 01.09.1993 machte sich Herr 
Breyer mit der Planung von Heizungs-, 
Lüftungs-, Sanitär- und Elektroanlagen 
in Kommunalen Gebäuden, Banken, 
Gewerbebauten und Wohngebäuden 
selbstständig. Was mit zwei Mitarbeiter 
im Jahr 1993 in Feucht begann, hat sich 
in den Jahren zu einem Unternehmen 
mit 18 festangestellten Mitarbeitern und 
den Standorten Burgthann, Neumarkt 
und Hilpoltstein entwickelt. Im Jahr 2019 
wurde das Ingenieurbüro umfirmiert, in 
die Breyer Ingenieurbüro GmbH & Co 
KG, um für die Herausforderungen der 
Zukunft besser aufgestellt zu sein. 

Jubiläumsspende geht an 
Burgthann hilft e.V.

wetter belohnt und einer wunderschö-
nen Waldstrecke, die vom Sportheim 
Oberferrieden, Richtung Kemnath und 
über die Lach zurück an das Sportheim 
führte.  Hier wurden die Läufer mit Ap-
plaus und leckerem Essen auf der Son-
nenterrasse erwartet. 
Bei den zwei Läufen starteten dieses Jahr 
rund 70 Teilnehmer, die zusammen 630 
Km zurückgelegt haben. Da ist auf alle 
Fälle noch Luft nach oben, daher hoffen 
die Organisatoren, dass sich nächstes 
Jahr nicht nur Vereinsmitglieder einfin-
den um die wunderbaren Strecken di-
rekt vor der Haustür kennenzulernen.

Ein herzlicher Dank gilt unserem 
Hauptsponsor, der Raifeissenbank 
Oberferrieden-Burgthann. Sie unter-
stützt uns seit Anbeginn der Tour im 
Jahr 2008.
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Solartechnik und Wärmepumpen

Sat- und Antennentechnik

Naturstein- und E-Heizung

Hausgerätekundendienst

Elektroinstallationen Neu/Alt

...der kompetente Elektro Meisterbetrieb.

Espenpark 12
90559 Burgthann
Tel. 09188 90 21 0
Fax. 09188 90 35 06
Mobil 0171 80 80 77 1

Die Einkaufsquelle 
für den Gartenfreund!

Am Buchenschlag 1
90559 Burgthann-Mimberg

Tel. 09183/403406
www.gaertnerei-loibl.de 

Jetzt ist 
Pflanzzeit

Obst- und Ziergehölze
Nadelgehölze
Rhododendren

Rosen
Stiefmütterchen

Qualitätspflanzen direkt vom Gärtner

Hier könnte ihre 
WERBUNG
stehn.

Tut es aber nicht.
Das möchten Sie gerne ändern?
Kontaktieren Sie uns:

sseeiitt 11992266

Per Mail oder Telefonisch:
mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Telefon: 09187 / 29 27



Die Hilfsorganisation Burgthann hilft 
e.V veranstaltete dieses Jahr wieder 
das alljährliche Countryfest in der Burg 
Burgthann, aber dieses mal mit afrikani-
schem Flair.
Die Countryband Texas Rooster, die die 
Organisation seit Jahren unterstützt, 
startete pünktlich mit schöner Western-
musik. In den Pausen unterhielten drei 
Musiker aus Afrika die Gäste. Es war ein 
großer Erfolg. Auch ein Reisgericht aus 
Kenia wurde den Gästen angeboten. 
Für die Countryfans bot sich ein gro-
ßes Highlight. Der bekannte Rick Allen 
besuchte die Veranstaltung und gab 
zusammen mit den Texas Roosters eine 
kurze Einlage für die Fans. Sie waren be-
geistert. Die Stimmung war wunderbar. 
Das Essen war ausverkauft . Die Helfer 
an der Bar mit den leckeren Cocktails 
hatten alle Hände voll zu tun.
Burgthann hilft e.V möchte sich be-
sonders bei den Sponsoren bedanken, 
die ihnen geholfen haben Gutes zu tun 
und viele Spenden einzunehmen: 
Metzgerei Nerreter Burgthann, Bäcke-
rei Fuchs/Woitinek Altdorf, Weinhand-
lung Forkel Burgthann, Robert Mack 
Rewe Burgthann, Howe Nürnberg, 
Druckerei Brunner Altdorf, Werbecen-
ter Lang Feucht, Stammtisch Freie 
Wähler Burgthann, Gemeinde Burg-
thann, Burgverein Burgthann, Selgross 
Nürnberg und alle freiwilligen Helfer 
die uns immer tatkräftig unterstützen 
mit ihrer Arbeit!

Countryfest war ein voller Erfolg 

Wenn auch Sie Burgthann hilft e.V. mit 
einer Spende oder einem Patenkind 
unterstützten möchten, können Sie das 
gerne tun bei der Raiffeisenbank Burgt-
hann DE 12 76069564 0000 858382.  
Oder informieren Sie sich bitte auf der 
Homepage burgthann-hilft.de 

Der diesjährige Tagesausflug führte 
die Chormitglieder und Freunde des 
MGV in die Wagner-Stadt Bayreuth. 
Das Ausflugsprogramm begann mit ei-
ner interessanten und auch für Kenner 
der Stadt Bayreuth sehr informativen 
Stadtführung. 
Diese begann mit einer Busfahrt hinauf 
auf den Grünen Hügel zum Festspiel-
haus, welches 1872 im Auftrag von 
Richard Wagner vom Architekten Otto 
Brückwald erbaut wurde. Als zweiten 
Höhepunkt hatten die Organisatorin-
nen des Ausfluges, Hiltrud Mohr und 
Renate Schilfarth, die Besichtigung des 

MGV Oberferrieden besucht 
die Wagner-Stadt Bayreuth

Markgräflichen Opernhauses vorgese-
hen. Dieses wurde von Markgräfin Wil-
helmine und Markgraf Friedrich III. von 
Brandenburg-Bayreuth zur Hochzeit 
ihrer einzigen Tochter Elisabeth Friede-
rike in Auftrag gegeben und von Starar-
chitekt Giuseppe Galli Bibiena errichtet. 
Seit 2012 ist der Gebäudekomplex UN-
ESCO-Weltkulturerbe. Die kurzweilige 
Führung durch das barocke Hofthe-
ater mit beeindruckender hölzerner 
Innenkonstruktion hat alle Teilnehmer 
schlichtweg fasziniert. 
Danach ging es vorbei am Neuen 
Schloss und durch den Schlossgarten, 
danach weiter zur Wagner-Villa Wahn-
fried, in deren Garten sich auch das 
Grab des berühmten Komponisten be-
findet.  Am Nachmittag ging es dann zur 
historischen Parkanlage „Eremitage“ mit 
einer Besichtigung des Alten Schlosses, 
das nur durch eine Grotte betreten wer-
den kann. Hier werden die Besucher von 
einer ganz raffinierten Kunst markgräfli-
cher Wasserspiele erfrischt. Der Aus-
klang der Vereinsfahrt führte nach Wal-
ler, zum Gasthof „Brauner Hirsch“. Nach 
dem Abendessen brachte der Män-
nerchor des MGV Oberferrieden seinem 
Vereinsmitglied Konrad Reinhard im 
gemütlichen Biergarten ein Ständchen 
zum 65. Geburtstag. 
Die Lieder luden alle zum Mitsingen ein. 
Als Chorleiter Gerhard Pühler dann sein 
Akkordeon auspackte, wurde weiter ge-
sungen und auch die anderen Gäste des 
Gasthofes machten begeistert mit. Nach 
der Rückkehr waren sich alle einig - es 
war ein wunderschöner gemeinsamer 
Tag!

Weihnachtspaket - Aktion - Helft mit!

Die Hilfsorganisation Burgthann hilft 
e.V schickt jedes Jahr viele Pakete um die 
Weihnachtszeit nach Kenia. 
Die Kinder warten das ganze Jahr auf 
diesen wundervollen Augenblick, wenn 
sie selber ein Geschenk entgegen neh-
men dürfen. Dieses Jahr würden sich 
die Kinder über einen  kleinen Rucksack 
freuen. Noch besser mit dem Namen 
des Kindes auf dem Rucksack. Die Firma 
Schmidbauer in Mimberg würde Na-
men auf den kleinen Rucksack drucken. 
Inhalt des Rucksackes könnte 1 Zahn-
bürste , ein kleines Kuscheltier oder ein 
paar Buntstifte sein. Sie können auch 
Gudrun Hartmann von Burgthann hilft 
e.V anrufen unter der Telefonnummer 
09183 3719.  Abzugeben ist das Ge-
schenk bis zum 3.11.23 in Mimberg in 
der Tulpenstrasse 22a.  Da die Postge-
bühren sehr hoch sind, freut sich die Or-
ganisation über eine kleine Spende für 
die Post. 
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Goldstein
Reitenspieß OHG

HEIZÖL

Im Erlet 27
90518 Altdorf

Telefon 09187 26 70
Fax 09187 80247

goldstein@heizoel-altdorf.de
www.heizoel-altdorf.de

Hubert Heßlinger

92353 Postbauer-Heng Telefon (09188) 2828 
Gewerbegebiet-Ost 13  Telefax (09188) 3618 
hubert.hesslinger@t-online.de

DACHDECKERMEISTER . SPENGLERMEISTER
GAS- UND WASSER-INSTALLATIONSMEISTER

DACHDECKEREI 
Steildächer 
Flachdächer 
Fassadenverkleidung 
Dachfenster
Reparaturarbeiten
HOLZBAU 
Dachgauben 
kl. Dachstühle, Carport 
kl. Gartenhaus, Schuppen

SANITÄR 
Badsanierung 
Reparaturarbeiten 

SPENGLEREI
Dachrinnen
Kamineinfassung
Kaminverkleidung
Kaminhaube
Gaubenverkleidung
Mauerabdeckung
Blechdächer
Blitzableiterbau
Kühlerreparatur
Edelstahl-Geländer

Endleinstr. 13 · 90559 Burgthann-Unterferrieden · Tel. 09183 93020 · info@bestattungen-matschke.de · www.bestattungen-matschke.de

In Liebe und Würde Abschied nehmen. Wir sind für Sie da.
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Einfühlsam, fürsorglich und mit großem Respekt vor der 
Würde des Menschen geben wir Hilfestellung beim Tod 
eines geliebten Menschen und ermöglichen den Hinter-
bliebenen einen liebevoll und würdig gestalteten Abschied.

• umfassende, faire Beratung
• Übernahme sämtlicher Formalitäten
• Komplettabwicklung der Erd- oder

Feuerbestattung auf jedem Friedhof
• kompetente Information, auch über alternative

Bestattungsarten wie Baum- oder Seebestattung

Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

Die eigene Wellnessoase für 
Zuhause! Sie haben ganz be-
stimmte Wünsche? Wir setzen 
bei Badezimmermöbeln aus 
Vollholz gerne Spezialanferti-
gungen um und bringen Ihre 
individuellen Ideen in Form. 

INDIVIDUELLE  
BADMÖBEL

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463



Die Vdkler des Ortsverband Burgthann 
unternahmen eine Tagesfahrt nach 
Augsburg.
Der erste Programmpunkt war der Be-
such der Fuggerei. Mit ihrer Größe von 
15.000 qm belegt die Fuggerei eine be-
achtliche Fläche nahe der Augsburger 
Innenstadt. Die Fuggerei wurde vor 500 
Jahren von Jakob Fugger dem Reichen,
auch im Namen seiner verstorbenen 
Brüder, als Reihenhaussiedlung für be-
dürftige Augsburger Bürger erbaut und 
erfüllt seitdem Ihren Stiftungszweck. 
Auch heute können noch Menschen 
mit geringem Einkommen für 88 Cent 
Jahreskaltmiete und drei täglichen Ge-
beten in der Fuggerei wohnen. Man 
kann hier in der ältesten Sozialsiedlung 
der Welt eine spannende Reise zurück in 
die Geschichte und den ganz normalen 
Alltag der rund 150 Fuggereibewohner 

VdK Ausflug nach Augsburg

von heute machen. Die vier Museen in 
der Fuggerei mit einer rekonstruierten 
historischen Wohnung und der Aus-
stellung im Weltkriegsbunker können 
gegen Eintritt besichtigt werden und 
wurden von den Vdklern auch besucht.
Der zweite Programmpunkt war der Be-
such des Augsburger Puppentheaters 
„die Kiste“. Im Museum sind seit Oktober 
2001 all die berühmten Marionetten der 
Augsburger Puppenkiste (feiert dieses 
Jahr 75. Geburtstag) zu bewundern. Ka-
ter Mikesch, Urmel, Jim Knopf, Lukas der 
Lokomotivführer und unzählige ande-
re der über 5.000 legendären  „Stars an 

Fäden“ lassen noch heute viele Herzen 
höher schlagen. 

Jambo Africa - eine Sinnesreise durch Afrika mit grandiosen Bildern und fulminanter Musik 
Eine Reise nach Afrika, ohne jemals in 
ein Flugzeug zu steigen? Das wurde 
in der Sportarena Burgthann mit der 
atemberaubenden Multivisionsshow 
"Jambo Africa" möglich gemacht. 
Die Veranstaltung entführte das Publi-
kum auf eine unvergessliche Reise durch 
die faszinierende Tier- und Landschafts-
welt Afrikas, begleitet von einer mitrei-
ßenden musikalischen Untermalung 
durch das Sound-Orchester Burgthann.
Beeindruckende Bilder von Tieren und 
Landschaften Afrikas, von der Fotogra-
fin Andrea Dublaski auf einer riesigen 
Leinwand präsentiert, versetzten die 
Zuschauer in die Welt der Savanne und 
des Dschungels. Zwischen den einzel-

nen Episoden verriet Matthias Jobmann 
interessante Details zu den jeweiligen 
Bildern. Die musikalische Begleitung 
durch das Sound-Orchester Burgthann 
unter der Leitung von Eddie Feil passte 
perfekt zur visuellen Pracht der Bilder 
und sorgte mit Filmmusik aus Klassikern 
wie "Game of Thrones," "Jenseits von 
Afrika" und "Das Dschungelbuch" für 
Gänsehautmomente. 
Ein weiteres Highlight der Show war 
die virtuose Darbietung am Marimba-
phon von Michi Domaschka, die die 
afrikanische Rhythmuswelt zum Leben 
erweckte. Die "Voices of Spirit" unter 
der Leitung von Brigitte Urdanetta be-
geisterten das Publikum mit ihren kraft-

vollen Gesangseinlagen und trugen zur 
authentischen afrikanischen Atmosphä-
re bei. Nicht nur die Sinne wurden bei 
"Jambo Africa" verwöhnt, sondern auch 
der Gaumen. Der Verein "Burgthann 
hilft e.V." sorgte für kulinarische Köstlich-
keiten aus Afrika. "Jambo Africa" erwies 
sich nicht nur als eine beeindruckende 
Multivisionsshow, sondern auch als ein 
kulturelles Erlebnis, das die Schönheit 
Afrikas auf vielfältige Weise zelebrierte. 
Die Verbindung von prachtvollen Bil-
dern und mitreißender Musik machte 
diese Veranstaltung zu einem unver-
gesslichen Erlebnis, das die Herzen des 
Publikums eroberte.

Foto: Achim Jakob

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9
Evangelisches Gemeindehaus  

Lebensmittel-Ausgabe: 
Dienstag: 15:00 – 16:30 Uhr
Kontakt: I. Foos Tel. 09188/903286
    J. Künzel Tel. 09183/7938
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Ihr Auto und

die Mecklenburgische. 

Passt
einfach!

Gute Beratung, starke Leistungen und bester Service – 
das passt bei uns einfach immer. 

Holen Sie sich Ihr persönliches Angebot. 
Wir beraten Sie gern.
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4100 Trend- und Modebrillen

3 Augenoptikermeister

Zeiss Markengläser

Brillen von ARMANI bis ZEISS

Oberer Markt 17, 90518 Altdorf
Tel. (09187) 5505, Fax 5502

www.optik-boetticher-moederer.de

Öffnungszeiten durchgehend:
montags – freitags 8.30 – 18.30 Uhr

samstags 9 – 13 Uhr

O P T I K
Bötticher + Möderer
Auswahl, Qualität + Kompetenz vor Augen

– bei uns finden Sie alles –
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Augenoptiker-
Meister

Oberer Markt 17
90518 Altdorf

Tel.: 09187/5505
Fax: 09187/5502

Öffnungszeiten
durchgehend:

montags - freitags:
8:30 Uhr bis 18.:30 Uhr

samstags:
9:00 bis 13:00 Uhr

Relaxed Vision® Center
Erfahren Sie mehr über entspanntes Sehen:
in unserem Relaxed Vision®Center - oder auf
www.zeiss.de/i.scription

•	 laufend Aktionen und Komplettangebote ab E 69,–
(Fassung und Gläser*) inkl. Versicherung 8 fragen Sie nach!
ZEISS-Verträglichkeitsgarantie für Ihre Gleitsichtgläser ab E 179,–

•	 ständige Meisterpräsenz (3 Optikermeister)
•	 über 4.100 modischer Trendbrillen von ARMANI bis ZEISS

*) ± 6,0 dpt, zyl 2,0
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Augenoptiker-
Meister

Oberer Markt 17
90518 Altdorf

Tel.: 09187/5505
Fax: 09187/5502

Öffnungszeiten
durchgehend:

montags - freitags:
8:30 Uhr bis 18.:30 Uhr

samstags:
9:00 bis 13:00 Uhr

Relaxed Vision® Center
Erfahren Sie mehr über entspanntes Sehen:
in unserem Relaxed Vision®Center - oder auf
www.zeiss.de/i.scription

•	 laufend Aktionen und Komplettangebote ab E 69,–
(Fassung und Gläser*) inkl. Versicherung 8 fragen Sie nach!
ZEISS-Verträglichkeitsgarantie für Ihre Gleitsichtgläser ab E 179,–

•	 ständige Meisterpräsenz (3 Optikermeister)
•	 über 4.100 modischer Trendbrillen von ARMANI bis ZEISS

*) ± 6,0 dpt, zyl 2,0

Oberer Markt 17
90518 Altdorf

Tel. (09187) 5505, Fax: 5502

info@optikboettichermoederer.de
www.optikboettichermoederer.de

Öffnungszeiten durchgehend: 
montags – freitags 8.30 – 18.30 Uhr 

samstags 9 – 13 Uhr
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Im September lud der Obst- und Gartenbauverein Burgthann 
ein zu einem Ausflug mit dem Bus zum Schloß Rügland, einem 
der wenigen Wasserschlösser Frankens. 
Es besteht aus dem Fachwerkbau des Alten Schlosses, verbun-
den mit dem Neuen Schloss und befindet sich seit 1584 bis 
heute im Privatbesitz der Freiherren von Crailsheim.
Bestaunt wurden die reichhaltige Ausstattung und die Kostbar-
keiten, insbesondere ein Kabinettschrank mit 19 handgefertig-
ten Bildern, ausgekleidet in jahrelanger Handarbeit von der Ju-
gendfreundin des früheren Ministerpräsidenten Graf Krafft von 
Crailsheim zu dessen 60. Geburtstag im Jahr 1901, und eine Bi-
bel von 1662. Nach dem Mittagessen in Dietenhofen ging es 
nach Langenzenn. Dort hat der ehemalige Landschaftsgärtner 
und engagierte Künstler Karl-Heiz Götz auf mehreren tausend 
Quadratmetern einer Sumpfwiese einen versteckten privaten 
Traumgarten geschaffen. Nicht nur mehrere Hundert Arten 
Bäume aus aller Herren Länder sind dort angepflanzt, das Am-
biente wird umrahmt und ergänzt durch zahlreiche Steinskulp-
turen, die ebenfalls von Herrn Götz geschaffen wurden. Bereits 
mehrfach war das Bayerische Fernsehen zu Besuch. Die ersten 
Bäume wurden vor 30 Jahren gepflanzt. Man kann schon gut 
ablesen, welche Pflanzen gut und welche weniger gut mit den 
Klimaveränderungen klarkommen.
Am 14. Oktober findet dann die Prämierung des Sonnenblu-
menwettbewerbs statt. Beginn ist um  10 Uhr an der Grund-
schule in Burgthann. Sie müssen die Sonnenblumen nicht 
abschneiden, sondern können diese für die Vögel im Garten 
belassen. Uns reichen aussagekräftige Fotos mit der Höhe und 
dem Kopfdurchmesser der Blumen. Das Siegerfoto soll dann 
auch in der Presse veröffentlicht werden. Weitere Informatio-
nen finden Sie im Internet unter www.ogv-burgthann.de.

OGV Burgthann unterwegs in Franken

Wann: 18.10. und 15.11.2023, 
 jeweils von 17 Uhr bis 18 Uhr
Wo: Bücherei Oberferrieden, 
 Gemeindehaus,  Nürnberger  
 Str. 45, Gemeindesaal,1. Stock
Wer: für Kinder von 3 bis 8 Jahren
Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Das Bücherei-Team freut sich auf Euch!

Vorlese-Nachmittage in der 
Evang. Bücherei Oberferrieden

Der Verein für Gartenbau und Landespflege Ezelsdorf e.V. lud 
heuer zum 41. Mal zu seinem traditionellen Südostfränkischen 
Apfelweinfest ein und  konnte auf dem Platz vor dem Ezelsdor-
fer Feuerwehrhaus wieder Hunderte von Gästen begrüßen und 
bewirten.
Zwar waren es heuer etwas weniger Besucher als im Vorjahr, 
aber das war wohl den entgegen aller Wettervorhersagen von 
Petrus immer wieder mal verabreichten kurzen Duschen zu 
verdanken. Der guten Stimmung bei den Anwesenden tat dies 
allerdings keinen Abbruch, was auch wieder der von der seit 
Jahren bewährten Band Most and More dargebotenen hervor-
ragenden Musik zu verdanken war. Dem wieder ganz vorzügli-
chen Apfelwein und dem schmackhaften Apfelsaft sowie den 
Köstlichkeiten des Verpflegungsstandes wurde daher rege zu-

Apfelweinfest in Ezelsdorf

gesprochen, so dass sowohl die Besucher als auch der Veran-
stalter mit dem Ablauf des Festes zufrieden sein konnten und 
einhellig der Meinung waren, eine gelungene Veranstaltung 
und schöne, kurzweilige Stunden erlebt zu haben.
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I Partnerschaften

An einem sonnig warmen Wochenende in den Sommerfe-
rien fand das erste Familienzelten der Dorfkinder Schwar-
zenbach statt. Die Dorfmamas Sylvia Abraham, Claudia 
Hartmann und Steffi Katzenmeyer organisierten für die Fa-
milien einen großartigen Abend. Nach dem leckeren selbst-
gemachten Kesselgulasch, welches über offenem Feuer ge-
kocht wurde, ging es auf zur Nachtwanderung. Diese verlief 
über die Dörlbacher Au, am Waldrand entlang wieder zu-
rück zu den Zelten. Im Anschluss gab es Stockbrot und 
Marshmallows am Lagerfeuer. Am nächsten Morgen früh-
stückten die Familien zusammen und bauten gemütlich 
ihre Zelte ab.  Danke für die tolle Aktion und Organisation.  

Dorfkinderzelten auf der Dörlbacher Au 

Seit August bietet die Ortsgruppe 
Burgthann für „Jedermann“ den Verleih 
der 9 Uhr-Mobicard für den Gesam-
traum VGN an. Die Nachfrage ist gut, 
aber einige Tage ist die Karte immer 
noch ungenutzt. Das möchten wir än-
dern: Mit der Karte kann man mit zwei 

Mobicard für Jedermann

Erwachsenen und vier Kindern (oder 
zwei Fahrräder) z.B. von Bad Staffelstein 
im Norden bis Solnhofen im Süden oder 
von Kitzingen im Westen bis Weiden im 
Osten unterwegs sein. Unter der Woche 
ab 9 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen ganz normal rund um die Uhr. 
Der Verleih läuft über die App "weesha-
re. Sie kann für einen Tag gebucht wer-
den und muss spätestens am nächsten 
Morgen um 7.30 Uhr wieder im Tresor 
liegen. In Ausnahmen besteht die Mög-

lichkeit, die Karte auch telefonisch zu 
buchen. Infoabruf per Mail unter:
burgthann@bund-naturschutz.de 
Termine Oktober:
Erlebnistour „Pilze“ – Wissenswer-
tes rund ums Suchen, Finden und 
Bestimmen
25.10.23 Moderierter Filmabend: 2050 
– Wir werfen einen Blick in die Zukunft 
unserer Kinder
08.11.23 Ortsgruppentreffen „Natur 
und Umwelt in Burgthann“

Nach Eppelein ein weiteres Highlight in Burgthann

Anfang September fand das alljährliche 
Weinfest der Fördergemeinschaft Burg 
Burgthann statt, und es war ein voller 
Erfolg. 
Hunderte von Besuchern strömten auf 
das malerische Burggelände, um die 
lokalen Weine zu genießen und ge-
meinsam eine unvergessliche Zeit zu 
verbringen. Das Weinfest, das sich be-
reits seit ein paar Jahren zu einem festen 
Highlight im Veranstaltungskalender 

Frankreichfahrt des  Partnerschaftsvereins Burgthann -  Châteauponsac 30. 07. - 06. 08. 2023

Wie immer, wenn der Partnerschafts-
verein nach Châteauponsac aufbricht, 
ist dem eigentlichen Besuch bei den 
Freunden ein touristisches Programm 
vorgeschaltet. 
In diesem Jahr waren wir in Paris. Am 
späten Nachmittag angekommen in 

entwickelt hat, fand diesmal unter strah-
lend blauem Himmel und angenehmen 
milden abendlichen Temperaturen statt. 
Der historische Innenhof der Burg, der 
als Kulisse für das Fest diente, trug zur 
idyllischen Atmosphäre bei und schuf 
eine einladende Umgebung für die 
Gäste. Neben dem Weinangebot sorg-
te Live-Musik für beste Unterhaltung. 
Die Band "The Soundberrys" sorgte für 
ausgelassene Stimmung und heizte den 
Gästen kräftig ein. Insgesamt war das 
Weinfest der Fördergemeinschaft Burg 
Burgthann ein voller Erfolg, das die Be-
sucher mit einer gelungenen Mischung 
aus Wein und Kulinarik begeisterte. Man 
kann mit Sicherheit sagen, dass dieses 
Fest auch in Zukunft eine feste Größe 

im Veranstaltungskalender der Förder-
gemeinschaft Burg Burgthann bleiben 
wird.

unserem zentral gelegenen Hotel im 
Stadtteil Bercy und ausgestattet mit ei-
ner Metrokarte, steht uns das Zentrum 
von Paris offen.
Als wir mit der Metro fahren, fällt unser 
Blick auf die Nationalbibliothek, vier 
große Türme in der Form aufgeschlage-
ner Bücher. Sie ist eines der acht "Grands 
Projets" von Francois Mitterand für Paris, 
wie die Louvre-Pyramide, das Finanz-
ministerium, die Grande Arche de la 
Defense, die Cité des Sciences et de l' 
Industrie, die Opéra Bastille, das Musée 
d' Orsay und das Institut der arabischen 
Welt. Eine Besonderheit, die sich dem 
gewöhnlichen Paristouristen nicht er-

schließt, ist der Jardin de l' Atlantique, 
ein öffentlicher Park auf dem Dach des 
Gare Montparnasse, nur über versteckte 
Treppenhäuser zu erreichen. Da unter 
ihm die TGV-Atlantique-Züge starten, 
mit dem Ziel Bretagne, hat der Garten-
architekt das Thema „Atlantik“ aufge-
griffen - mit Küstenpflanzen, Salzwiesen 
und einem kleinen rot-weiß geringel-
tem Leuchtturm.
Natürlich besuchen wir auch den Jardin 
de Luxembourg, einen der schönsten 
Parks von Paris. Wir sehen das Palais de 
Luxembourg, in dem heute die 2. Kam-
mer des Parlaments, der Senat, tagt, ei-
nen See mit Leih-Modellbooten und ein 
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historisches Puppentheater, das Théatre 
Guignol und prächtige Gartenanlagen.
Wir schlendern durch das Jüdisches 
Viertel Marais um die Rue des Rosiers. 
Es gibt Synagogen, Falafelgeschäfte, 
koschere jüdische Bäckereien und eine 
jüdische Buchhandlung.
Wir gehen weiter, vorbei an den Bouqui-
nisten am Seineufer über zwei Brücken 
auf die Ile de la Cité und werfen einen 
Blick auf die immer noch eingerüstete 
Kathedrale Notre Dame.

Unser gemeinsamer Rundgang endet 
am Centre Pompidou. Die Empfehlung, 
die dortige  Norman-Foster-Ausstellung 
anzuschauen, wird gern angenommen. 
Wir sind beeindruckt von den hochka-
rätigen Exponaten des weltweit aktiven 
berühmten britischen Architekten, der 

auch die Kuppel des Reichstagsgebäu-
des in Berlin geschaffen hat.
Auf unserer Weiterfahrt nach Châte-
auponsac legen wir noch einen Stopp 
ein zur Besichtigung der Kathedrale 
von Chartres, die für ihre wundervollen 
Buntglasfenster berühmt ist. Wir erleben 
die Kathedrale mit einem neuartigen Vi-
sioguide, der uns mit seinen multime-
dialen Möglichkeiten viel interessante 
Aspekte näher bringt.

In Châteauponsac bereiten uns unse-
re Freunde einen herzlichen Empfang. 
Sie haben wieder einen interessanten 
Tagesausflug vorbereitet. Es geht in die 
Creuse nach Felletin am Fuße des Plate-
au de Millevache. Wir besichtigen einen 
Skulpturengarten mit üppiger Bepflan-
zung, eine historische Diamantschleife-

rei und eine Buntglasausstellung.
Nachdem unsere Besuchergruppe recht 
klein ist, wird in diesem Jahr der große 
Festabend ersetzt durch einen Festes-
sen im Manoir Henri IV, einem kleinen 
Schloss am La Croix du Breuil in der 
Nähe von Bessines.
Ein Abschiedsgeschenk darf auch nicht 
fehlen: Wanderstöcke mit Gravur, viel-
leicht eine Aufforderung zu neuen Akti-
vitäten 2024 in Burgthann.

Und zum Schluss noch ein Anliegen 
in eigener Sache: Der Partnerschafts-
verein sucht Unterstützung bei der 
Besetzung des Postens des Kassiers. 
Wer Interesse hat, möge sich bit-
te melden bei j.wenning@partner-
schaftsverein-burgthann.de

Feuerwehr mit Herz für Kinder

Die Feuerwehr Mimberg unter-
stützt auch in diesem Jahr wieder 
die Spendenaktion „Geschenk mit 
Herz“.
Für die Aktion werden Schuh-
kartons mit kleinen Spielsachen, 
wärmenden Anziehsachen und 
Hygieneartikeln gepackt und 
hilfsbedürftigen Kindern an Weih-
nachten überreicht. Die genauen 
Informationen zum Packen der Ge-

Wahl des 1. Kommandanten

Mitte September fanden sich 24 aktive 
Dienstleisterinnen und Dienstleister zu-
sammen, um den ersten Kommandan-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Burgt-
hann zu wählen. 
Die Amtszeit war turnusmäßig abgelau-
fen. Als Vertreter der Gemeinde waren 
der zweite Bürgermeister Günther Ned-
videk, der Verantwortliche Mitarbeiter 
der Gemeinde für das Feuerwehrwesen 
Johannes Strobel, sowie Michael Lorenz 
anwesend, die auch gleich den Wahlvor-
stand bildeten. Es wurde, in geheimer, 

Ganz still und leise hat die Nachbarschaftshilfe Burgthann ihr 
10jähriges Jubiläum gefeiert. Was einmal mit großem Engage-
ment und etlichen ehrenamtlichen Mitstreitern begann und sich 
zeitweise sogar „Ökumenische Nachbarschaftshilfe Winkelhaid-
Burg thann“ nannte, ist inzwischen ein Zwei-Mann-Betrieb ge-
worden. 
Die Notwendigkeit, kleine Hilfen im Alltag für Menschen in Not 
anzubieten, ist jedoch ungebrochen. Oft sind es wirklich kleine 
Dinge wie eine Fahrt zum Arzt oder ein Einkauf, weil der Angehö-
rige, der sonst diese Dienste erledigt, in Urlaub oder erkrankt ist. 
Die Nachbarschaftshilfe sucht jetzt neue Mitarbeitende, die 
bereit sind, ehrenamtlich diese Aufgaben zu übernehmen und auch 
den Bereitschaftsdienst, das heißt die telefo nische Erreichbar-
keit zu übernehmen. Hier kann eine Weiterleitung auf das eigene  
Handy eingerichtet werden. 
Interessierte sind herzlich eingeladen zum Info-Abend ins Ge-
meindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde Burgthann. 
Wer an diesem Abend verhindert ist, kann sich auch im 
Pfarramt informieren – Tel. 09183-3187. 

NACHBARSCHAFTSHILFE
braucht Verstärkung!!

Info-Abend am 06.10.23, 18 Uhr

Altenthann  Burgthann  Winkelhaid

burgthann-evangelisch

Wir  feiern das Leben …

al
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angelisch burgthann-evangelisch

schriftlicher Wahl, einstimmig der 
bisherige Amtsinhaber Michael 
Leigeber wiedergewählt, der schon 
die letzten Jahre diesen Posten zur 
Zufriedenheit der Mannschaft aus-
gefüllt hat. Michael Leigeber hat 
die Wiederwahl angenommen. 
Wir gratulieren ihm herzlich und 
freuen uns auf die nächsten Jahre 
schöner Zusammenarbeit.

schenkpäckchen folgen in den kommenden 
Wochen (voraussichtlich Ende Oktober bzw. 
Anfang November) und werden über die Zei-
tung und die sozialen Netzwerke mitgeteilt. 
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I Feuerwehren in der Gemeinde

Gemeinde Burgthann - Feuerwehrwesen
Burgthann/Ezelsdorf/Mimberg/Pattenhofen/Ober- & Unterferrieden/Schwarzenbach-Dörlbach/ Grub



Kantorei Burgthann   
L e i t u n g :  Susanne Wittekind

Voices of Spirit   
L e i t u n g :  Brigitte Urdaneta  

Thomas Greif  O r g e L

Instrumentalisten 

Karl Jenkins

 Vertonungen von Texten bekannter Friedensstifter  
wie Dalai Lama, Nelson Mandela, Mahatma Gandhi,  
   Martin Luther King u. a.

11.11.2023, 19 Uhr  
Johanneskirche Burgthann

12.11. 2023, 17 Uhr   
Philippuskirche Rummelsberg

Robert Jones

Eintritt frei! 
Spenden werden dankbar angenommen.

The Peacemakers

Peace Suite

I Kirchen
Die evangelische Kantorei Burgthann 
und die Voices of Spirit laden zum Kon-
zert ein -  „I have a dream.“ Vier Worte, 
mit denen Martin Luther King vor 60 
Jahren die Welt verändert hat.
„We have a song.“ Unter diesem Motto 
könnte das diesjährige Konzertprojekt 
der Kantorei Burgthann und den Voices 
of Spirit stehen. Seit Monaten bereiten 
sich die Chöre unter der Leitung von 
Susanne Wittekind und Brigitte Urdane-
ta auf das epochale Werk des erfolgrei-

Eine Hymne für den Frieden

I Interessantes aus
 der Gemeinde

chen britischen Komponisten Karl Jen-
kins vor: 
The Peacemakers. 
Mit einem unverwechselbaren musika-
lischen Ausdruck werden die Hörer mit 
Friedenstexten u.a. von Gandhi, Nelson 
Mandela, Martin Luther King, Mutter 
Teresa oder Anne Frank angesprochen. 
Atmosphärisch dicht, beeinflusst durch 
musikalische Elemente anderer Kon-
tinente gelang es Jenkins ein Werk zu 
komponieren, dass die Hörer berührt 
und in ihren Bann zieht. Freuen Sie sich 
auf einen intensiven Hörgenuss. Beglei-
tet werden die Chöre durch Saxophon, 
Flöte, Geige, Bass, Orgel, E-Piano und 

Percussion. Last but 
not least wird das 
Friedens-Konzert 
durch die kleine „Pe-
ace-Suite“ für Orgel 
abgerundet. Orga-
nist ist Thomas Greif 
(Rummelsberg).
The Peacemakers 
und die Peace-Sui-
te wird zweimal 
aufgeführt:

11.11.2023, 19:00 Uhr in der Johannes-
kirche Burgthann
12.11.2023, 17.00 Uhr in der Philippus-
kirche Rummelsberg
Der Eintritt ist frei. Spenden werden 
dankbar angenommen.
     (Text: Marcus Hecke)

Gegen den Schwimmlehrermangel
Der ehemalige Leistungs-
schwimmer Alexander Gallitz 
aus Burgthann-Ezelsdorf  hat 
fünf angehende Erzieherinnen 
der Fachakademie in Altdorf zu 
Schwimmlehrerinnen ausgebildet. 
Im nächsten Jahr soll das Ange-
bot fortgeführt und ausgeweitet 
werde. Die Zusammenarbeit zwi-
schen der Fachakademie für Sozi-
alpädagogik und Alexander Gallitz 
begann bereits im vergangenen Jahr, als Gallitz  Schülern das 
Rettungsschwimmabzeichen abnahm. Danach stellte er der 
Akademie sein Projekt vor: „Es braucht dringend Schwimmleh-
rer und da wäre es doch eine perfekte Geschichte, wenn ein 
paar Schüler auch Lust auf die Ausbildung als Schwimmlehrer 
hätten.“ Die Akademie fand die Idee so gut, dass die Einrich-
tung sogar einen Teil der Kosten für die angehenden Erzieher zu 
übernommen hat. Den Rest hat dann die Stiftung „Deutschland 
schwimmt“ übernommen. Die Stiftung, die Gallitz im Jahr 2016 
selbst gegründet hat und deren Vorsitzender er ist, konzen-
triert sich vor allem darauf, Kindern mit Beeinträchtigung das 
Schwimmenlernen zu ermöglichen. Sie will auch das generelle 
Problem des Schwimmlehrermangels in den Griff bekommen. 
„Es gibt kaum gut ausgebildete Schwimmlehrer und da passt 
es doch perfekt, wenn ein Erzieher, der sowieso schon aus der 
Pädagogik kommt und wasseraffin ist, Lust darauf hat, sich noch 
zusätzlich zu qualifizieren“, sagt Gallitz. Und so bildete Gallitz im 
Rahmen eines Pilotprojekts fünf angehende Erzieherinnen der 
Fachakademie zu Schwimmlehrerinnen aus. Wer mehr wissen 
will, findet unter alle Informationen unter:
https://deutschlandschwimmt.com/
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ZEISS DriveSafe Brillengläser
•  Verbesserte Sicht bei widrigen Lichtverhältnissen

wie Nässe, Nebel oder Dämmerung
• Geringeres Blendungsempfi nden bei Gegenverkehr
•  Schnelle und entspannte Blickwechsel zwischen Straße,

Navi und Rückspiegel

Jetzt erhältlich bei Ihrem ZEISS Vision Experten:

Ich will mal so
sicher Auto fahren
wie meine Eltern.
Mit ZEISS DriveSafe Brillengläsern.

 Espenpark 26 w 90559 Burgthann w 09188 307127 – 0
www.kurzendorfer.com



Seit drei Jahren gibt es  Claudias Café in 
Burgthann in der Mimberger Straße. Vie-
le haben schon die herrlichen Kuchen 
und kleinen Snacks probiert.  Ein netter 
Treffpunkt mitten in Burgthann. Auch 
die Terrasse davor lädt bei schönem Wet-
ter zum Verweilen ein.  Zu folgenden 
Zeiten können Sie hier eine schöne 
Zeit verbringen:
Mittwoch+Donnerstag: 
12:00 - 22:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 22:00 Uhr
Samstag: 12:00 - 22:00 Uhr
Sonntag: 13:00 - 18:00 Uhr

Das Team um Chefin Claudia bietet Mitt-
woch und Donnerstag  Mittagstisch mit 
Schaschlik, Currywurst, Schnitzel, Salat 
und Co. an  sowie später Abendessen. 
Stammtische, Vereine oder andere Grup-
pen/Parteien sind herzlich willkommen.
Freitagabend finden wechselnde Veran-
staltungen statt. Samstags ist Live-Musik 
geplant.  Sonntags ist  CaféBertrieb und 
die Gäste können sich auf hausgemach-

Claudias  Café in Burgthann stellt sich vor

te Kuchen aus der eigenen Bäckerei 
freuen.  Ein erster Frauenstammtisch im 
September hatte eine gute Resonanz.  
Der nächste Termin ist der 16.10.2023

Weiter Termine zum Vormerken:
Dienstag, 03.10.2013 Weißwurstfrüh-
stück (ab 10 Uhr) 
Samstag, 14.10.23  Isi - The One Man 
Band, Live Musik
Freitag, 20.10.23     Big S-Band, Live Musik
Samstag, 11.11.23  Isi - The One Man 
Band, Live Musik

Samstag, 25.11.23 
BAcoN & Ecks, 
Live Musik
Samstag, 02.12.23
 Autorenlesung mit Peter Jokiel
Donnerstag, 07.12.2023
 Rebelcanto (tschechischer Chor)

Kontakt für Reservierung und Infos: 
Claudias Café, Mimberger Straße 12 • 
90559 Burgthann, Tel. 09183-9043435 
• info@claudias-cafe.de, https://claudi-
as-cafe.de

Ezelsdorfer Motorrad - Freunde besuchten die Partnergemeinde in der Steiermark
Jedes Jahr geht eine Motorrad-Truppe 
aus Ezelsdorf auf große Tour. Dieses Jahr 
war die Burgthanner Partnergemeinde 
St. Ruprecht/Raab das Ziel. Und dort 
wurde man, wie man es natürlich ge-
wohnt ist, voller Herzlichkeit empfan-
gen. Sogar der langjährige Bürgermeis-
ter Herbert Pregartner ließ es sich nicht 
nehmen, die Ezelsdorfer Biker zu begrü-
ßen. Es war eine erlebnisreiche Zeit in 
der Steiermark.

FFVC Schwarzenbruck siegt bei der Clubwertung der Mittelfränkischen Fotomeisterschaft

Die Sieger in der Clubwertung mit Landrat Armin Kroder (links) und Bürgermeister 
Markus Holzammer (rechts)                                                                                                                                       

2023 hatte der Film-Foto-Video-Clubs 
Schwarzenbruck (FFVC) die Organisa-
tion und Ausrichtung des Deutschen 
Verbands für Fotografie (DVF) veran-
stalteten Fotowettbewerbs für Mittel-
franken übernommen. 
Die ausgewählten und prämierten Bil-
der wurden in der Schwarzenbrucker 
Bürgerhalle gezeigt und dort auch die 

Sieger gewählt. In der Clubwertung 
siegte der FFVC vor dem Film- und Fo-
toclub Herrieden und dem Nürnberger 
Photoklub. In der Einzelwertung beleg-
te  Monika Rösler aus Burgthann den 
dritten Platz. Als Schirmherr des Wettbe-
werbs freute sich Schwarzenbrucks Bür-
germeister Markus Holzammer über die 
künstlerische Kreativität der ausgestell-

ten Bilder und natürlich über den Sieg 
des heimischen FFVC. Auch Landrat 
und Bezirkstagspräsident Armin Kroder 
lobte die „besten Bilder Mittelfrankens 
mit hohem künstlerischen und professi-
onellen Anspruch.“  Der Unterferriede-
ner Robert Schuster (Vorsitzender des 
FFVC) dankte allen Beteiligten der Aus-
stellung, die von Rainer Heidenreich 
(Ezelsdorf)  perfekt organisiert worden 
war. Die ausgestellten Fotos seien „Er-
gebnis harter Arbeit, Kreativität und 
Leidenschaft von talentierten Fotogra-
finnen und Fotografen, die besondere 
Perspektiven und Geschichten durch 
die Linse eingefangen haben.“
Teilgenommen hatten 58 Fotografen 
aus sechs Fotoclubs und 5 DVF-Direkt-
mitglieder und dabei insgesamt 338 Bil-
der eingereicht.  

Interessenten und neue Mitglieder sind 
willkommen:
 www.ffvc-schwarzenbruck.de

Foto. H.Bauer
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I Wissenswertes
Gedanken zum Schulanfang
„Um ein Kind zu erziehen, braucht es ein 
ganzes Dorf.“ Mit diesem afrikanischen 
Sprichwort wende ich mich heute an Sie 
alle. 
Am ersten Schultag wurden in Burgthann 
und Ezelsdorf/Oberferrieden ca. 120 Kin-
der eingeschult. Es war eine Freude, ihre 
Aufregung und gespannte Erwartung zu 
erleben. Und die „Großen“, die Schülerin-
nen und Schüler der 2. bis 10 Klasse? Sie 
gewöhnen sich so langsam wieder ans 
frühe Aufstehen und ihre Aufregung ist 
nicht mehr ganz so groß. Schon in den 
Ferien haben die Kindertagesstätten 
und Horte in unserer Gemeinde ihre Ar-
beit wieder aufgenommen. Die meisten 
Kinder sind somit „gut versorgt“ und in 
professionellen Händen. Das ist gut so. 
Darüber hinaus brauchen Kinder mehr: 
liebevolle Eltern, Großeltern, Freunde, 
Verwandte, nette Nachbarn, Vereine –  
eben das ganze Dorf! Kinder wachsen 
und erweitern ihr Betätigungsfeld. Sie 
brauchen - neben Schule und Kita - Zeit 
zum Spielen und Erkunden unserer wun-
dervollen Natur. Damit Kinder draußen 
spielen dürfen und Eltern sie beruhigt 
loslassen können, braucht es uns als Ge-
meinschaft. Lasst uns alle auf unsere Kin-
der achten!
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und unseren Kindern ein spannendes 
Schuljahr.   
Karin Gätschenberger-Bahler
Jugendbeauftragte

Jugendsozialarbeit an Schulen 
(JaS) - ein wertvoller Beitrag 
zur Chancengleichheit 
und zum Schulklima -

Viele wissenschaftliche Studien zeigen, 
dass der soziale und familiäre Hinter-
grund junger Menschen in hohem Maße 
mitentscheidend für den schulischen 
Erfolg ist. Aus diesen Erkenntnissen hat 
man Konsequenzen gezogen: Durch 
eine sinnvolle Ergänzung und enge Ver-
knüpfung von Jugendhilfe und Schule 
(hier JaS) sollen die Chancen, das Wissen 
und Können junger Menschen in Bayern 
verbessert werden, so das Kultusminis-
terium auf seiner Homepage. Doch wie 
sieht es mit der Umsetzung des Zieles 
aus? 
„JaS“ in der Praxis an der Mittelschule
In der Burgthanner Mittelschule ist das 
Angebot längst Alltag. Wibke Klein-
heyer ist Sozialpädagogin und seit 2016 
an der Burgthanner Schule im Rahmen 
von JaS für ca. 150 Schülerinnen und 
Schüler im Alter von 10 bis 17 Jahren zu-
ständig. Sie ist täglich da, so dass junge 
Menschen mit ihren Sorgen und Nöten 
sie jederzeit erreichen können. Ihre The-
men reichen von Krisen, Angst, Gewalt 
über Trauer bis zu Mobbing. Jedes fünf-
te Kind ist in irgendeiner Weise davon 
betroffen. Das führt häufig dazu, dass 

schulisches Lernen in den Hintergrund 
tritt und Abschlüsse gefährdet sind. Für 
die Lehrkräfte ist Frau Kleinheyer eine 
große Entlastung. Sie können sich auf ihr 
Kerngeschäft Unterricht konzentrieren 
und wissen die Jugendlichen in guten 
Händen. Frau Kleinheyer ist Vertrauens-
person, Bindeglied zwischen Schülern, 
Lehrkräften, Eltern und Jugendlichen 
und trägt mit ihrem Wirken zu einem gu-
ten Klima an der Schule bei. 
„JaS“ für die Grundschule
Genau aus denselben Gründen haben 
wir mit großer Zustimmung des Gemein-
derats 2022 auch für die Grundschule 
Burgthann eine solche Stelle beantrag. 
Laut Schulleiterin Christine Wiesand gib 
es die oben genannten Bedarfe auch 
schon bei kleinen Kindern. In manchen 
Fällen werden Schulpsychologen einbe-
zogen. Sie decken jedoch ein anderes 
Leistungsspektrum ab und sie sind nicht 
permanent vor Ort. 
JaS wäre auch für die Grundschule in 
Burgthann die richtige Lösung!  Und was 
ist mit unserem Antrag? Laut Auskunft 
des zuständigen Ministeriums (Familie, 
Arbeit und Soziales) bleibt es abzuwar-
ten, ob Mittel für weitere Stellen im Re-
gierungsentwurf für den Doppelhaus-
halts 24/25 vorgesehen sind. So warten 
wir weiter geduldig auf die Umsetzung 
des oben genannten 
Zieles! 

Karin Gätschenberger-
Bahler
Jugendbeauftragte 
Burgthann

I Aktuelles von   Schwarzachtalplus
Mit dem Rad die Schlösser und Burgen der Zukunftsregion erkunden! 
In der Zukunftsregion Schwarzachtalplus 
gibt es zahlreiche Burgen, Schlösser und 
Herrensitze, die Sie bequem mit dem 
Fahrrad erkunden können. 
In enger Zusammenarbeit mit den Ide-
engebern Ulrich Reichert und Peter 
Schuricht von der Sektion Altdorf des 
Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV) wur-
de ein thematischer Radtouren-Flyer 
zu sehenswerten Objekten in unserer 
Region entwickelt. Der Flyer leitet inter-
essierte Radlerinnen und Radler auf vier 
verschiedenen Touren zu 14 historischen 
Anwesen in Altdorf, Berg, Burgthann, 
Feucht, Postbauer-Heng, Pyrbaum und 
Schwarzenbruck. Die Touren variieren in 
ihrer Länge zwischen 20 bis 33 km sowie 
zwischen 180 bis 390 Höhenmetern. So 
ist für jedes Fitnesslevel etwas dabei! 

Einfach QR-Codes zu den Touren scan-
nen und losradeln!
In dem Flyer befindet sich für jede Tour 
ein QR-Code, über den Sie auf das Tou-
renportal komoot.de geleitet werden. 

Dort sind alle wichtigen Infos zu den 
Strecken sowie die Wegbeschreibungen 
hinterlegt.  Alle Touren sind Rundtouren, 
die in beide Richtungen gefahren wer-
den und kombiniert werden können.
Erhältlich ist der Flyer digital auf 
der Website der ILE unter www.
schwarzachtalplus.de unter der Rubrik 
„Freizeit, Kultur und Touristik“. Die Print-
version erhalten Sie ab Mitte September 
unter anderem in den Rathäusern der 
Mitgliedskommunen sowie beim DAV 
Altdorf. 

Die ILE hat im Frühjahr 2023 eine aktu-
alisierte Freizeitkarte veröffentlicht. Der 
Schlösser- und Burgen-Radtouren-Flyer 
knüpft an diese an und erweitert das 
Tourenangebot in der Region. Denn die 
Nachfrage nach Zielen und Routen für 
Ausflüge mit dem Rad ist hoch: So ha-
ben am Stand der ILE auf der diesjähri-
gen Freizeit Messe in Nürnberg viele Be-
sucherinnen und Besucher speziell nach 
Informationen zum Radeln in der Region 

gefragt. Die Schlösser- und Burgen-Rad-
touren können jetzt das bestehende 
Tourenangebot erweitern.
Das Projekt wird unterstützt durch das 
Regionalbudget des Amts für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken. 
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Für die Sicherheit unserer Kinder: Warum Eltern ihre Kinder nicht mehr mit dem Auto fahren sollten

In den letzten Jahren hat sich der mor-
gendliche Verkehr vor Schulen und Kin-
dergärten zu einem wahren Problem 
entwickelt. 
Immer mehr Eltern bringen ihre Kin-
der mit dem Auto zur Schule oder zum 
Kindergarten, anstatt sie zu Fuß gehen 
zu lassen oder auf das Fahrrad zu set-
zen. Dieser Trend bringt jedoch einige 
ernsthafte Sicherheitsrisiken mit sich 
und sollte überdacht werden.

Gefährdung der Fußgänger und 
Radfahrer:  Wenn Eltern ihre Kinder 
mit dem Auto zur Schule bringen, kann 
dies zu gefährlichen Situationen füh-

ren. Das unkontrollierte Wenden oder 
Parken mit laufendem Motor blockiert 
nicht nur die Straßen, sondern gefähr-
det auch diejenigen, die zu Fuß gehen 
oder mit dem Fahrrad unterwegs sind. 
Kinder, die zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad zur Schule gehen, sind oft nicht in 
der Lage, die Risiken von Autofahrern 
richtig einzuschätzen und das erhöht 
die Unfallgefahr erheblich.

Fehlendes Bewegungsbewusstsein: 
Wenn Kinder ständig mit dem Auto zur 
Schule gebracht werden, verpassen sie 
die Gelegenheit, sich an frischer Luft 
zu bewegen und unabhängig zu sein. 
Dies kann langfristige Auswirkungen 
auf ihre körperliche Gesundheit und 
ihre Fähigkeit haben, sich sicher im 
Straßenverkehr zu bewegen.

Vorbildfunktion der Eltern: 
Eltern sollten ihren Kindern ein gutes 
Vorbild sein. Wenn sie selbst ständig 
mit dem Auto kurze Strecken zurückle-
gen, senden sie die Botschaft aus, dass 

es nicht wichtig ist, aktiv zu sein oder 
die Umwelt zu schonen.   

Parken Sie weiter entfernt: 
Wenn es unbedingt notwendig ist, mit 
dem Auto zu kommen, parken Sie et-
was entfernt von der Schule oder dem 
Kindergarten und lassen Sie Ihre Kinder 
den Rest des Weges gehen. Dies redu-
ziert das Verkehrsaufkommen in un-
mittelbarer Nähe der Einrichtung.

Die Sicherheit und das Wohlbefinden 
unserer Kinder sollten immer oberste 
Priorität haben. Indem Eltern ihre Ge-
wohnheiten ändern und aktiv zur Si-
cherheit im Straßenverkehr beitragen, 
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Neue Bücher in  der Gemeinde-Bücherei 

➢ Ina Brandt:   Eulenzauber (bis Band 16)
➢ Shannon Messenger: Keeper of the lost cities (Bd. 1 - 8)
➢ Tanya Stewner: Alea Aquarius, Bd. 1 - 8
➢ Anna Taube:  Der Zauberschüler, Bd. 1 - 3
➢ Kerstin Gier:  Vergissmeinnicht - Was bisher
   verloren war  

Kinderbücher

➢ Andreas Franz:   Der Flüsterer
➢ Florian Schwieker: Die letzte Lügnerin
➢ Stefanie Mohr   Die dunkle Seite des Sommers
➢ Camilla Läckberg: Töchter der Kälte
➢ Donna Leon:   Wie die Saat, so die Ernte
➢ Johanna Mo:  Dunkelwald; Finsterhaus
➢ Jesper Stein:  Zwei fremde Leben
➢ Andreas Franz:   Die junge Jägerin
➢ Frank Goldammer:   Feind des Volkes

Krimis
➢ T.C.  Boyle:      Blue Skies
➢ Ellen  Berg:  Alles muss man selber machen
➢ Charlotte Jacobi:  Drachenbanner
➢ Dörte Hansen:  Das Haus der Perlen, Bd. 1 + 2
➢ Maja Lunde:  Die letzten ihrer Art
➢ Jorn Precht:  Die Heilerin vom Rhein
➢ Brandon Sanderson: Der Rhythmus des Krieges
➢ Joy Fielding:   Home, sweet home
➢ Amelia Martin:   Das Auktionshaus, Bd. 1 + 2

Romane

Online-Mediensuche: 
Unter  https://webopac.winbiap.de/burgthann/index.aspx 
können  Sie über unseren gesamten Medienbestand recher-
chieren (18.814 Medien), Bücher reservieren, Verlängerungen 
vornehmen und Ihr Leserkonto einsehen.

➢ Horst-Dieter Radke: Franken, Schlösser und Burgen
➢ Dieter Buck:      Wander-Geheimtipps nördlicher  
   Schwarzwald
➢ Alexander Pavel: Wandern im sagenhaften Nürn- 
   berger Land
➢ Simon Süß:  Die Oberpfalz

Sachbücher

Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo/Di: 10:30 Uhr - 14:00 Uhr
Mi:         Geschlossen
Do/Fr:  13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Tel:        09183/950932,  Mail:  info@buecherei-burgthann.de
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Burgthanns Erster Bürgermeister Heinz Meyer (links) und Zweiter Bürgermeister Günther
Nedvidek (rechts) zeichneten Heinz Holzammer (linkes Bild) und Helmut Dietrich aus.

Heute:  Berührendundbeeindruckend
Hans Wedel schreibt in der Chronik, dass vor Kriegsende 1945 
noch 15 französische kriegsgefangene Landarbeiter mit ihrer Wa-
che im Schmiedbauernhaus in Unterferrieden untergebracht waren. 

Im April diesen Jahres erhielten wir im Archiv folgende spannende Mail:

Nach einigen Recherchen konnten wir herausfinden, dass es um den 
"Hans‐Michl‐Hof" in Unterferrieden ging. Über den Enkel Heinz Holzam-
mer wurde der Kontakt zu Jean Pierre Treuil und Judith Gliwitzky, einer 
guten Freundin aus Landshut hergestellt und der Besuch für den 01. Juni 
festgelegt. 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz besonders herzlich bedanken 
bei Heinz Holzammer und seiner Frau Erna, seiner Mutter Margarethe 
und seiner Tante Kunigunde, die die Gestaltung der Wiedersehens-
feier übernommen hatten sowie Herrn Treuil und Frau Gliwitzky, die 
das Treffen in einem berührenden Text festhielten. Danke auch dafür, 
dass wir alle Leser unserer Archivseite an diesem ganz besonderen Er-
eignis in Wort und Bild teilhaben lassen dürfen.

Auszug aus den Aufzeichnungen von Jean Pierre Treuil (Sohn von 
Jean Treuil) anlässlich seines Besuches 2023

...Als er Anfang 1945 abreiste, waren Barbara 15, Kunigunde12 und Margarete 
9 Jahre alt. Johann war Soldat, zunächst in Russland und dann in Italien, wo er 
schwer verletzt wurde. Nach dem Krieg war Johann Hirsch wegen seiner Ver-
letzung nicht mehr in der Lage, den Hof zu übernehmen. Der Familienhof mit 
dem Hausnamen "Hans Michl" wurde daher von Barbara, der ältesten Tochter, 
und ihrem Mann, einem gewissen Herrn Göhring, übernommen. Er ist impo-
sant, wie viele Bauernhöfe in der Region, die mehrere Generationen beherber-
gen sollen und wunderschön. Unser Vater kannte ihn wahrscheinlich schon 
so, wie er auf dem Foto zu sehen ist.

Übrigens, wie haben wir diese Familie Hirsch gefunden? Um es zu verstehen, 
müssen wir zurückgehen. Im Jahr 1960, als ich 19 Jahre alt war, plante mein 
Vater eine Reise nach Unterferrieden , um seiner Familie zeigen zu können, 
wo er fast fünf Jahre gelebt hatte. Und die Leute wieder sehen, für die er in 
Kriegsjahren gearbeitet hat. Alles war fertig vorbereitet; wir mussten an einem 
Freitag abreisen, so kommt es mir in meiner Erinnerung vor. Am Montag der-
selben Woche machte ich jedoch eine Radtour in der Nähe von Basse Indre, 

deren industrieller Charakter mir sehr gut gefiel. Das Vorderrad meines 
Fahrrades blieb in der Mulde einer Schiene eines die Straße kreuzenden 
Eisenbahngleises hängen und ich stürzte. Mein rechter Unterarm war 
gebrochen. Ich erinnere mich daran, dass ich erstaunt darüber war, dass 
ich keinen allzu starken Schmerz spürte und dass mein Unterarm seltsam 
verrenkt war. Ich musste in eine Apotheke oder zu einem Arzt, aber wie ich 
nach Hause kam, weiß ich nicht mehr. Doch die Würfel waren gefallen: 
Von einer Reise war keine Rede mehr, denn der Armbruch erforderte eine 
Operation.
Mein Vater, der abends von der Arbeit nach Hause kam, war sehr betrof-
fen. Zunächst stumm (soweit wie ich mich erinnere), wie er es immer tat, 
wenn er sehr, sehr unglücklich war, ließ er sich aber bald mitreißen und 
zeigte lautstark seine ungeheure Wut.

Ich kann mich nicht erinnern, dass ich jemals wieder von diesem Reise-
projekt gehört habe. 

Doch 1963 kam meine Schwester Francoise , die in der Schule ebenfalls 
Deutsch gelernt hatte, bei einer Gastfamilie im fränkischen Forchheim 
unter. Diese Familie bot an, mit ihr Unterferrieden zu besuchen, vermut-
lich mit Zustimmung meines Vaters. Sie fanden Madame Hirsch, den 
"Hans‐ Michl‐ Hof" und die Scheune, die Jean und seinen Begleitern als 
Lebensraum diente. Bei dem Treffen wurden einige Fotos gemacht und 
eines davon (siehe rechts unten) sollte ausschlaggebend für unser eige-
nes Wiedersehen mit Familie Hirsch sein. Mit Hilfe dieses Bildes gelang es, 
den Kontakt zu Herrn Heinz Holzhammer, der ein Enkel von Marie Hirsch 
ist und in Unterferrieden ganz in der Nähe des Hans Michl‐Hofes wohnt, 
herzustellen.
 Alles zu unserem Besuch in Unterferrieden 2023 wurde dann natürlich 
zwischen Judith und Heinz Holzammer ausgehandelt, der sie fragte, ob 
wir lieber zum Mittagessen oder zum Kaffeetrinken kommen würden. Das 
war sehr nett von Herrn und Frau Holzammer, denn schließlich kannten 
sie uns nicht. Wir „landeten“ buchstäblich aus einer anderen Zeit! Letzt-
endlich hatten sie den gesamten Nachmittag für uns reserviert und so 
aßen wir zunächst die ausgezeichnete fränkische Spezialität „fränkische 
Bratwurst“ zu Mittag und schlenderten danach durch die unmittelbare 
Umgebung., Schließlich kehrten wir zum Kaffee zu den Holzammers zu-
rück. Kaffee und Kuchen: natürlich, ein wunderschöner Kuchen und ein 
sehr guter Schokoladenkuchen. 

Wie ich meinen Kindern und meinen Freunden erzählte, hatte ich das Ge-
fühl, in die Fußstapfen meines Vaters zu treten. Ich hatte das Gefühl, er sei 
bei uns. Das liegt daran, dass wir viel über ihn gesprochen haben.
Vielen Dank an Margarete und Kunigunde, die es trotz ihres jungen Alters 
(1945, erinnern wir uns, sie waren 9 und 12 Jahre alt) geschafft  haben, 
einige Anekdoten zum Leben zu erwecken.  Zunächst erzählte Marga-
rete von einer Erinnerung, bei der es um das  Nikolausfest ging, das in 

1. Juni 2023 Ankunft im Dorf, wo mein Va-
ter Jean Treuil fünf Jahre (1941 ‐ 1945) 

gearbeitet und gelebt hat

Sehr  geehrte Damen und Herren, 
mein Vater Jean Treuil war früher, zwischen 1941 (Mein Eigene Geburt´s Jahr!) und 1945 
Kriegsgefangene (als Bauer) im Dorf Unterferrieden. Ich habe dieses Jahr, mit deutsche Freun-
de aus Landshut, die Gelegenheit Unterferrieden und Umgebung zu besuchen, wahrscheinlich 
Ende Mai Anfang Juni. Ich hätte natürlich gern, jemand zu treffen, die konnte noch  von dieser 
Zeit etwas sich erinnern, Aber das weiss ich auch ganz genau, wie die Zeit vergeht!

Im Jahr 1963 meine Schwester hat Unterferrieden besucht, und sie war sehr freundlich aufge-
nommen. Sie hatte Frau Hirsch kennen gelernt, und diese Frau  hatte ganz nett meine Schwester 
photos gegeben wo man mein Vater, und auch das Haus wo die Franzosen im Winter leben 
(Photo angelegt), sehen kann.

Vielleicht können sie mir und meine Freunde helfen, Leute zu finden die noch leben und von 
dieser vergangenen Zeit noch etwas erzählen können?

Jean Treuil in den 40er Jahren

Geschichten, die das Leben schreibt....

Die Familie Hirsch, als Jean Treuil bei ih-
nen war: Herr Hirsch, Margarethe, 
Johann,  Frau Hirsch, Barbara und

 Kunigunde

Der "Hans‐Michl‐Hof", wie ihn mein Vater Jean 
Treuil noch kannte.

Das Schmiedbauernhaus, die "Scheune der 
Franzosen", wie es im Jahr 1963 aussieht. Da hat 

mein Vater mit seinen Kameraden gewohnt. 
Auf dem kleinen Bild steht Francoise vor der Ein-

gangstür beim Besuch 1963

Besuch 1963 
v. l.: Barbara, meine Schwester Francoise,

 Richard, Frau Hirsch, Herr Göhring
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Deutschland vom 5. auf 6. Dezember stattfindet. Bei dieser Gelegenheit 
kommt der heilige Nikolaus, zu den Kindern ins Haus, um über ihre guten, 
aber auch nicht ganz so guten Taten zu sprechen und sie mit Süßigkeiten 
zu belohnen. Der Nikolaus wurde vom Krampus, einem „schwarzen Mann 
(habe ich das richtig verstanden?)“  begleitet, der dafür verantwortlich 
ist, Kinder zu bestrafen, die nicht ganz so brav waren. Was auf jeden Fall 
sehr beängstigend war. Jedenfalls nahm mein Vater Margarete auf seinen 
Schoß und versicherte ihr, dass er stark genug sei, sie zu verteidigen, oder 
dass er sie beschützen würde. 

Eine andere Geschichte, diesmal erzählt von Kunigunde , bezieht sich auf 
„de Gaulle“! Was in diesem Zusammenhang überraschend sein kann! Aber 
ein Ausdruck des lokalen Dialekts, der „einverstanden“ in Hochdeutsch 
bedeutet, wird wie „ dengull “ ausgesprochen und dann fragte mein Va-
ter Madame Hirsch : „Warum sagen Sie das immer? Sprechen Sie von de 
Gaulle?“ Frau Hirsch verstand die Frage meines Vater nicht. Als mein Vater 
diesen Ausdruck „dengulll“ das nächste Mal wieder von Frau Hirsch hör-
te, sagte er sofort: „Ah, jetzt haben Sie schon wieder „de Gaulle“ gesagt“!“ 
Frau Hirsch hat wohl gelacht und meinem Vater erklärt: Aber nein! Ich 
habe „ dengull “ gesagt. Das bedeutet„ einverstanden“ und das Missver-
ständnis war geklärt. 

Eine weitere Anekdote, die ich für den Charakter meines Vaters bedeutsam 
finde. Meine Mutter und meine Großmutter Treuil haben ihm wunderschö-
ne Pullover gestrickt, die ihm natürlich die Familie Hirsch gab. Also fragte 
sie ihn: „Jean, warum trägst du nie diese wunderschönen Pullover, die sie 
dir aus Frankreich schicken?“ und er antwortete: „ gefangen, gefangen “! 
Zweifellos wollte er darauf hinweisen, dass er seinen Status als Gefange-
ner, trotz der Tatsache, dass er gut behandelt wurde, nicht als normale Si-
tuation betrachten konnte. 

Zu diesem Thema muss ich sagen, dass ich, nachdem ich alle Briefe gele-
sen hatte, die mein Vater zwischen 1940 und 1945 an meine Mutter ge-
schickt hatte, nie eine Beschwerde, auch nicht in verschleierten Worten, 
gegenüber der Familie Hirsch, die ihn beschäftigte, gemacht hat. Worun-
ter er litt, war der Freiheitsentzug, die Abwesenheit von seiner Frau, die 
Tatsache, dass er mich ‐ seinen Sohn – noch nie gesehen hatte und die 
Ungewissheit des Krieges und der Zukunft. Was den Rest betrifft, seine 
Alltagssituation, vieles geht aus seinen Schriften hervor, wie zum Beispiel 
über das Essen: „Hier sind wir bei Bauern, es mangelt uns an nichts“ oder 
sogar „Auf unseren Wunsch hin haben sie uns Strom installiert.“ , wir kön-

nen abends lesen, ohne unsere Augen zu ermüden“ (ich transkribiere aus 
dem Gedächtnis). 

... Von der Familie Hirsch wurde mir berichtet, dass er ganz am Ende des 
Krieges, als die Amerikaner im Dorf ankamen, intervenierte und sagte: 
„Tun Sie ihnen nichts! Ich wurde gut behandelt!“ Und davon hatte ichselbst 
eine vage Erinnerung, er hatte es mir sicherlich nicht direkt gesagt,da ich 
ein sehr kleiner Junge war. Aber zu einem Cousin. Was damals wirklich 
geschah, ist für mich ziemlich verschwommen. Es muss eine verwirrende, 
schwierige und sehr komplizierte und sogar gefährliche Zeit für alle gewe-
sen sein, für Bauern und Gefangene gleichermaßen.

Kunigunde zum Beispiel sagte, dass sie zuerst an die Ankunft der Amerika-
ner glaubten, dann in Panik gerieten: „Nein, es ist die Gestapo, Jean, lauf 
schnell hinter dem Haus im Wald weg“ und schließlich: „ Nein. Es ist gut, 
Amerikaner! Du kannst zurückkommen“.

Auf jeden Fall gab es den Moment, in dem es um den Abschied ging. Was 
hat er in diesem Moment gefühlt? „Ich komme Euch besuchen, ich besu-
che Euch...“, wiederholte er zu Kunigunde , Margarete und vielleicht auch 
zu Barbara, die wir krankheitsbedingt nicht sehen konnten. Und noch 
einmal zu Margarete, der Kleinsten: „Ich schicke dir eine Puppe aus Frank-
reich!“ Eine Puppe, die sie nie bekommen hat und doch so lange darauf 
gewartet hat. Hatte er nicht verstanden, dass er es tun musste? Auch das 
Versprechen – „Ich besuche Euch“ – zurückzukommen, um sie zu sehen, 
ein Versprechen, das er, wie ich bereits sagte, meinetwegen nicht halten  
konnte. 
Warum hat er sein Projekt nicht auf einen anderen Termin verschoben? Ich 
kann es nicht sagen. 

Ich bin mir jedoch sicher, dass diese Absicht , mit seiner Familie an die Orte 
und zu den Menschen zurückzukehren, mit denen er fünf Jahre verbracht 
hatte, verbunden war mit der Erinnerung an ein wohltuendes Gefühl und 
eine Umgebung, die ihm zum Leben verholfen hatte. „Er gehörte zu unse-
rer Familie“, wiederholte Kunigunde, „er hat an unserem Tisch gegessen“, 
trotz des behördlichen Verbots. 

Nachdem ich diesen schönen Nachmittag mit Margarete, Kunigunde und  
Heinz und Erna Holzammer verbracht habe, glaube ich es!

Kunigunde, Jean Pierre und Margarethe 
haben viel zu erzählen.

Einer der Briefe von 1941, die Jean Treuil 
seiner Mutter, seiner Frau und seinem Sohn 
Jean Pierre (damals 3 Monate alt), wäh-

rend seiner Zeit in Unterferrieden, 
geschrieben hat.

Bei Kaffee und Kuchen ging eine  denkwürdige und berührende Begegnung seinem Ende entgegen. Am Ende gibt es noch  ein paar Fotos von  unserem  Rundgang. 
Der Ort war  friedlich  und erholsam, ein ruhiger Ort   zum   Verweilen und Lesen. 

Frau Gliwitzky, Heinz Holzammer, Jean 
Pierre, Kundigunde und Frau Holzammer

Hier stand früher das Schmiedbauernhaus 
oder die "Scheune der Franzosen", wie sie 

Jean Treuil nannte.
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kommt der heilige Nikolaus, zu den Kindern ins Haus, um über ihre guten, 
aber auch nicht ganz so guten Taten zu sprechen und sie mit Süßigkeiten 
zu belohnen. Der Nikolaus wurde vom Krampus, einem „schwarzen Mann 
(habe ich das richtig verstanden?)“  begleitet, der dafür verantwortlich 
ist, Kinder zu bestrafen, die nicht ganz so brav waren. Was auf jeden Fall 
sehr beängstigend war. Jedenfalls nahm mein Vater Margarete auf seinen 
Schoß und versicherte ihr, dass er stark genug sei, sie zu verteidigen, oder 
dass er sie beschützen würde. 

Eine andere Geschichte, diesmal erzählt von Kunigunde , bezieht sich auf 
„de Gaulle“! Was in diesem Zusammenhang überraschend sein kann! Aber 
ein Ausdruck des lokalen Dialekts, der „einverstanden“ in Hochdeutsch 
bedeutet, wird wie „ dengull “ ausgesprochen und dann fragte mein Va-
ter Madame Hirsch : „Warum sagen Sie das immer? Sprechen Sie von de 
Gaulle?“ Frau Hirsch verstand die Frage meines Vater nicht. Als mein Vater 
diesen Ausdruck „dengulll“ das nächste Mal wieder von Frau Hirsch hör-
te, sagte er sofort: „Ah, jetzt haben Sie schon wieder „de Gaulle“ gesagt“!“ 
Frau Hirsch hat wohl gelacht und meinem Vater erklärt: Aber nein! Ich 
habe „ dengull “ gesagt. Das bedeutet„ einverstanden“ und das Missver-
ständnis war geklärt. 

Eine weitere Anekdote, die ich für den Charakter meines Vaters bedeutsam 
finde. Meine Mutter und meine Großmutter Treuil haben ihm wunderschö-
ne Pullover gestrickt, die ihm natürlich die Familie Hirsch gab. Also fragte 
sie ihn: „Jean, warum trägst du nie diese wunderschönen Pullover, die sie 
dir aus Frankreich schicken?“ und er antwortete: „ gefangen, gefangen “! 
Zweifellos wollte er darauf hinweisen, dass er seinen Status als Gefange-
ner, trotz der Tatsache, dass er gut behandelt wurde, nicht als normale Si-
tuation betrachten konnte. 

Zu diesem Thema muss ich sagen, dass ich, nachdem ich alle Briefe gele-
sen hatte, die mein Vater zwischen 1940 und 1945 an meine Mutter ge-
schickt hatte, nie eine Beschwerde, auch nicht in verschleierten Worten, 
gegenüber der Familie Hirsch, die ihn beschäftigte, gemacht hat. Worun-
ter er litt, war der Freiheitsentzug, die Abwesenheit von seiner Frau, die 
Tatsache, dass er mich ‐ seinen Sohn – noch nie gesehen hatte und die 
Ungewissheit des Krieges und der Zukunft. Was den Rest betrifft, seine 
Alltagssituation, vieles geht aus seinen Schriften hervor, wie zum Beispiel 
über das Essen: „Hier sind wir bei Bauern, es mangelt uns an nichts“ oder 
sogar „Auf unseren Wunsch hin haben sie uns Strom installiert.“ , wir kön-

nen abends lesen, ohne unsere Augen zu ermüden“ (ich transkribiere aus 
dem Gedächtnis). 

... Von der Familie Hirsch wurde mir berichtet, dass er ganz am Ende des 
Krieges, als die Amerikaner im Dorf ankamen, intervenierte und sagte: 
„Tun Sie ihnen nichts! Ich wurde gut behandelt!“ Und davon hatte ichselbst 
eine vage Erinnerung, er hatte es mir sicherlich nicht direkt gesagt,da ich 
ein sehr kleiner Junge war. Aber zu einem Cousin. Was damals wirklich 
geschah, ist für mich ziemlich verschwommen. Es muss eine verwirrende, 
schwierige und sehr komplizierte und sogar gefährliche Zeit für alle gewe-
sen sein, für Bauern und Gefangene gleichermaßen.

Kunigunde zum Beispiel sagte, dass sie zuerst an die Ankunft der Amerika-
ner glaubten, dann in Panik gerieten: „Nein, es ist die Gestapo, Jean, lauf 
schnell hinter dem Haus im Wald weg“ und schließlich: „ Nein. Es ist gut, 
Amerikaner! Du kannst zurückkommen“.

Auf jeden Fall gab es den Moment, in dem es um den Abschied ging. Was 
hat er in diesem Moment gefühlt? „Ich komme Euch besuchen, ich besu-
che Euch...“, wiederholte er zu Kunigunde , Margarete und vielleicht auch 
zu Barbara, die wir krankheitsbedingt nicht sehen konnten. Und noch 
einmal zu Margarete, der Kleinsten: „Ich schicke dir eine Puppe aus Frank-
reich!“ Eine Puppe, die sie nie bekommen hat und doch so lange darauf 
gewartet hat. Hatte er nicht verstanden, dass er es tun musste? Auch das 
Versprechen – „Ich besuche Euch“ – zurückzukommen, um sie zu sehen, 
ein Versprechen, das er, wie ich bereits sagte, meinetwegen nicht halten  
konnte. 
Warum hat er sein Projekt nicht auf einen anderen Termin verschoben? Ich 
kann es nicht sagen. 

Ich bin mir jedoch sicher, dass diese Absicht , mit seiner Familie an die Orte 
und zu den Menschen zurückzukehren, mit denen er fünf Jahre verbracht 
hatte, verbunden war mit der Erinnerung an ein wohltuendes Gefühl und 
eine Umgebung, die ihm zum Leben verholfen hatte. „Er gehörte zu unse-
rer Familie“, wiederholte Kunigunde, „er hat an unserem Tisch gegessen“, 
trotz des behördlichen Verbots. 

Nachdem ich diesen schönen Nachmittag mit Margarete, Kunigunde und  
Heinz und Erna Holzammer verbracht habe, glaube ich es!

Kunigunde, Jean Pierre und Margarethe 
haben viel zu erzählen.

Einer der Briefe von 1941, die Jean Treuil 
seiner Mutter, seiner Frau und seinem Sohn 
Jean Pierre (damals 3 Monate alt), wäh-

rend seiner Zeit in Unterferrieden, 
geschrieben hat.

Bei Kaffee und Kuchen ging eine  denkwürdige und berührende Begegnung seinem Ende entgegen. Am Ende gibt es noch  ein paar Fotos von  unserem  Rundgang. 
Der Ort war  friedlich  und erholsam, ein ruhiger Ort   zum   Verweilen und Lesen. 

Frau Gliwitzky, Heinz Holzammer, Jean 
Pierre, Kundigunde und Frau Holzammer

Hier stand früher das Schmiedbauernhaus 
oder die "Scheune der Franzosen", wie sie 

Jean Treuil nannte.



• KfW-55
• schlüsselfertig
• Ziegel 42,5 cm
• voll unterkellert
• Fußbodenheizung
• inkl. Malerarbeit u. Böden
• extrahohe Türen mit 212 cm
• Balkon oder Terrasse mit Gartenanteil
• über 30 Jahre Erfahrung
• Festpreis

09188 / 50 45 244
PROVISIONSFREIER VERKAUF

WINKELHAID POSTBAUER-HENG
DHH, voll unterkellert, ab € 448.000

zuzügl. Erschließung, Außenanlagen, Baunebenkosten u. Garage. 
Die Grundstücke von 170 m² bis 335 m² werden in Erbbaupacht vergeben.

bei der katholischen Kirche Neubauprojekt »Im Zentrum«  Hans-Ritter-Straße

10 Wohnungen 70 bis 125 m2 ab € 368.000,– 
4 Reihenhäuser ab €  530.000,–

KfW-40 
Stufe 1 
möglich

Abbildungen können Sonderleistungen enthalten.
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Hundehotel & Ausbildungszentrum

„Es gibt keine Probleme,
nur Lösungen“

Ob groß oder klein, bei uns sind alle herzlich willkommen T 

Besuchen Sie uns 
auf  Facebook

Deinschwang 54  T  92283 Lauterhofen  T  Telefon: 09189 / 40 95 54  T  Fax: 09189 / 40 97 15

Berufung, Professionalität und Erfahrung haben unser 
Hundehotel und Ausbildungszentrum entstehen lassen.  
Eine 10.000 m² Wohlfühl-Oase für alle Vier- und  Zweibeiner.

Sie haben ein Problem mit ihrem Hund?  
Wir haben die Lösung! Versprochen!

Sie wissen nicht wohin mit ihren Hund? (Urlaub, Krankheit, 
Fortbildung) Michls-Hundetreff-Team kümmert sich um 
ihren Liebling. Ihm wird es an nichts fehlen.

Michl & Anja Kilian

 10.000 m
² W

ohlfühl-Oase



Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils  nach Terminabsprache 
Telefon: 09183/40 11 0
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann 
Tel. 09183 950932
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang.  öffentliche  Bücherei
Tel. 09183 /26 49 969
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar:
Samstag  von 10.00 - 14.00 Uhr
März bis November:  
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Montag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Schulen
Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang Dezember
Redaktionsschluss: 17. November 2023, Anzeigenschluss:  14. November 2023

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskrip-
te und Fotos wird nicht übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet.  Für 
Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor.  

Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter:   www.burgthann.de

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion und Gestaltung: 
Elke Leser, Tel. 09183/40146, Mail: e.leser@burgthann.de 
Anzeigen und Druck: Druckerei Brunner GmbH,
Untere Wehd 1, 90518 Altdorf , Tel. 09187/ 2927 
Mail: mitteilungsblatt@druckerei-brunner.de
Auflage  5.800 Stück
Verteilung:  Kostenlos an sämtliche Haushalte

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10, 90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Rathaus aktuell:

Kochen und Genießen mit der vhs
Die Volkshochschule lockt in ihrem Herbst-/Winterprogramm mit Kochkursen, die 
Lust zum Mitmachen und Schlemmern machen. Das Angebot umfasst internationa-
le und heimische Küche sowie Backkurse für Erwachsene und Kinder. 
In der Schulküche in Burgthann liefert der Kurs „Indisch – authentisch und neu ent-
deckt“ authentische, indische Gerichte, welche auch mit wenig Fleisch auskommen. 
Bei dem Kurs „Mood food gegen den Winterblues“ wird aufgezeigt, welches regio-
nale Superfood bei nasskaltem Wetter positive Wirkungen auf Körper und Psyche 
haben kann. Passend zur Adventszeit werden auch noch zwei Plätzchenbackkurse, 
sowohl für Erwachsene als auch Kinder, angeboten. 
Info und Anmeldung unter www.vhs-schwarzachtal.de oder telefonisch unter 
09187 9090-10.  (Foto: Shutterstock)
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Keramik der Töpferei Kuch  aus Burgthann gesucht. Bitte alles anbieten. E-Mail: feld.g@web.de, Tel. 01754052468

I Kleinanzeigen
Impressum

Manu‘s mobile Katzenbetreuung - Liebevolle und zuverlässige Betreuung Ihres Lieblings in dem gewohnten Umfeld bei 
Ihnen zu Hause. Manuela Völkel, www.katzenbetreuung-manuela-burgthann.biz, Mobil: 0151-46420379  



Auszug aus dem Veranstaltungskalender, weitere Termine auf www.burgthann.de        Alle Angaben ohne Gewähr. 

I Aus dem Veranstaltungskalender Okt./Nov.  2023
Termin Uhrzeit Veranstaltung-Verein-Ort

Mi. 04.10.2023 18:00-19:30 Yoga, vhs Schwarzachtal, Burgthann, OT Grub, ehem. Schulhaus

Mi. 04.10.2023 19:00-19:45 Jumping, vhs Schwarzachtal, Sporthalle FSV Oberferrieden

Fr. 06.10.2023 19.30-22:00 Bürgerschießen, Schützenverein Burgthann, Schützenheim

Mi. 11.10.2023  8.00 VdK Fahrt Bekleidungshaus Adler mit Rahmenprogramm

Mi. 11.10.2023 19.30-22:00 Bürgerschießen, Schützenverein Burgthann, Schützenheim

Do. 12.10.2023 14:30 Geburtstagskaffee für über 70-jährige, Ev. Kirchengemeinde Oberferrieden

Fr. 13.10.2023 10:00 - 13:00 Maltag - Motto "Das Portrait II", vhs Schwarzachtal, Burgthann, OT Grub

Fr. 13.10.2023 19.30-22:00 Bürgerschießen, Schützenverein Burgthann, Schützenheim

Sa. 14.10.2023 18.00 Königsfeier Bürgerschießen 2023 – Schützenverein Mimberg e.V. 

Sa. 14.10.2023 20:30 Konzert mit Insomnia Bras Band, Jazzverein,  Burgkeller

Sa. 14.10.2023 15:00 Herbst-Familienfest im Sportheim, FSV Oberferrieden 1949 e.V.

Sa. 14.10.2023 19:00 Weinfest im Sportheim Unterferrieden, Jahnstraße 15

Sa. 21.10.2023 19:00 Herbstkonzert, Gesangverein Burgthann, Sporthalle Burgthann

Sa. 21.10.2023 Weinprobe, FFW Ezelsdorf

Sa./So. 21./22.10.23 Kultur am Kanal, LGK Schwarzenbach

So. 22.10.2023 11:00 Frühschoppen, Jazz-und Kulturverein Burgthann e.V., Burgkeller

So. 22.10.2023 15:00 Kasper und der silberne Ring, Kindertheater, Mittelschule Burgthann

Di. 24.10.2023 19:00 Vorständesitzung der Oberferrieder Vereine (TrV lädt ein)

Mi. 25.10.2023 18:00 - 21:00 Kochkurs "Indisch - authentisch und neu entdeckt", vhs, Mittelschule

Do. 26.10.2023 14:00 Rücken- und Gelenk schonend durch den Alltag -  Seniorenkreis Ezelsdorf

Fr. 27.10.2023 18:00 Mitgliederversammlung Diakonieverein, Evang. Kirchengem. Oberferrieden

Fr. 27.10.2023 18:00 Herbstveranstaltung, OGV Burgthann, Schützenheim Mimberg

Fr. 27.10.2023 17:00 Blutspenden, Mittelschule Burgthann

So. 29.10.2023 Treffen der Vorstände Ezelsdorf

Fr. 03.11.2023 18:00 Herbstessen des OGV

Fr. 03.11.2023 16:00 Neubürgerempfang, Burgkeller, Burg Burgthann

Mi. 08.11.2023 15.00 VdK Treffen in Burgthann

Fr. 10.11.2023 19:30 Jahreshauptversammlung, TrV Oberferrieden

Sa. 11.11.2023 20:30 Konzert mit Mareike Wiening, Jazzverein Burgthann e.V., Haus der Musik

Sa. 11.11.2023 9:00 - 17:00 Geflügelausstellung (Bezirksschau) des GZV Ezelsdorf im Bauhof Ezelsdorf

So. 12.11.2023 15:00 Der Grüffelo,  Kindertheater, Mittelschule Burgthann

So. 12.11.2023 15:00 Musik in der Marienkirche Oberferrieden 

So. 12.11.2023 9:00 - 14:00 Geflügelausstellung (Bezirksschau) des GZV Ezelsdorf im Bauhof Ezelsdorf

Fr./Sa. 17./18.11.23 20:00 Motto-Show Sound-Orchester Burgthann, Sportarena Burgthann

Sa. 18.11.2023 10:00 - 12:00 Kochkurs "Plätzchen backen für Kinder  Mittelschule, Kurs-Nr.: 23-35-7056

Sa. 18.11.2023 Kameradschaftsabend, FFW Ezelsdorf

So. 19.11.2023 11.00 Singen beim Volkstrauertag am Friedhof, Gesangverein Burgthann,

So. 19.11.2023 10:00 Gottesdienst zum Volkstrauertag, Ev. Kirchengemeinde Oberferrieden

So. 19.11.2023 Volkstrauertag, FFW Ezelsdorf

So. 19.11.2023 10.00 Gottesdienste der Vereine zum Volkstrauertag mit Gedenkfeier 

Fr. 24.11.2023 20:00 Jahreshauptversammlung, FFW Oberferrieden

So. 26.11.2023 17:00 Musikalische Feierstunde zum Ewigkeitssonntag (Marienkirche Obf)

Sa. 02.12.2023 14:00 - 18:00 Kochkurs "Weihnachtsplätzchen exklusiv",ittelschule, Kurs-Nr.: 23-35-7072

So. 03.12.2023 14:00 Weihnachtsfeier, MGV Ezelsdorf

So. 03.12.2023 14:00 Adventsfeier, OGV Burgthann, Claudias Café
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